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1. Sicherheitshinweise 

ISTALLATION/ SICHERHEITSHINWEIS: BITTE LESEN UND VERSTEHEN SIE DIESE 

BEDIENUNGSANLEITUNG KOMPLETT VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME DIESES PRODUKTES! 

ACHTUNG: BRAND- UND VERBRENNUNGSGEFAHR!! Auch qualitativ hochwertige elektronische Teile 

können versagen und für KONSTANTES LAUFEN DES GEBLÄSES UND EXTREM HOHE TEMPERATUREN 

sorgen! Gebläse können die Garraumtemperatur höher steigen lassen als der natürliche Luftzug. 

Seien Sie also besonders vorsichtig bei beim Öffnen des Deckels und der Platzierung desselben. 

Überprüfen Sie immer auch die Kabel der Temperatursonden auf Beschädigungen, denn auch diese 

können dafür sorgen, dass das Gebläse permanent läuft und die Garraumtemperatur extrem 

ansteigt. 

 

ACHTUNG: BRAND- UND VEBRENNUNGSGEFAHR!! FLAMMEN, FUNKEN UND GLUT KÖNNEN BEIM 

ÖFFNEN DES GARRAUMDECKELS AUSTRETEN UND FÜR FEUER SORGEN!! 

Stellen Sie das Grillgerät in sicherer Entfernung zu brennbaren Materialien wie Gebäuden, Wänden, 

Lösungsmitteln, Autos, Brennstoffe, Holzstapeln, Möbeln, usw. auf und seien Sie vorsichtig beim 

Öffnen des Garraumdeckels. Glut, Funken etc. können herausfallen und ein Feuer entfachen. Sorgen 

Sie dafür, dass Ihr Grillgerät auf einer feuerfesten Unterlage steht und ein Feuerlöscher und Wasser 

griffbereit stehen. Wenn Sie Ihren Grill auf einer brennbaren Unterfläche wie z.B. Holz benutzen 

wollen, legen Sie zwischen Grill und Untergrund eine nciht-entflammbare Unterlage. 

 

ACHTUNG: BRAND- UND VEBRENNUNGSGEFAHR!! 

Auch qualitativ hochwertige elektronische Teile können versagen und dafür sorgen, dass eine falsche 

Temperatur abgelesen wird. Verwenden Sie ein zweites, unabhängiges Thermometer, um die 

Temperaturangaben dieses Gerätes zu überprüfen. Auch wenn die Funktionen des CyberQ Cloud es 

Ihnen erlauben beim Grillvorgang nicht anwesend zu sein, sollte stets eine Person in der Nähe sein, 

um Feuer zu vermeiden. 

 

ACHTUNG: EIN FEUER IM GARRAUM KANN ENTSTEHEN, WENN SIE FETTE UND ÖLE IN DEN 

AUFGEHEIZTEN GARRAUM SPRÜHEN!! 

 

ACHTUNG: HALTEN SIE DIE KONTROLLEINHEIT TROCKEN!! 

Sollte die Kontrolleinheit feucht oder nass werden, kann dies zu Defekten oder Fehlfunktionen 

führen. 

 

ACHTUNG: EIN FEUER IM GARRAUM KANN ENTSTEHEN, WENN SIE FETTE UND ÖLE IN DEN 

AUFGEHEIZTEN GARRAUM SPRÜHEN!! 

Schütten Sie niemals Wasser in brennendes Fett/Öl. Sollte sich in Ihrem Garraum ein Fettbrand 

entzünden, löschen Sie das Feuer in der Brennkammer durch langsames Aufsprühen von Wasser bis 

das Feuer erstickt und schließen Sie alle Öffnungen um das Feuer zu ersticken. 

HINWEIS: Ein Feuer im Garraum kann verhindert werden, wenn Sie ihn sauber halten und 

ausgetretenes Fett zwischen den Benutzungen entfernen. Außerdem kann es helfen, wenn sie die 

Tropfschalen während des Garens austauschen oder leeren. Achten Sie darauf, die Gartemperatur 

nicht zu hoch steigen zu lassen, damit sich kein Fett entzünden kann. 

 

ACHTUNG: DIE OBERFLÄCHEN UND TEILE DES GRILLGERÄTES WERDEN BEI DER BENUTZUNG EXTREM 

HEIß!! 
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Achten Sie bei der Benutzung Ihres Grillgerätes auf das Tragen von Schutzkleidung und Handschuhen, 

um Verbrennungen zu vermeiden. Entleeren Sie außerdem ihre Feuerbox nur in dafür geeignete 

Behälter. 

 

ACHTUNG: HOCHSPANNUNG, GEFAHR EINES STROMSCHLAGES!! Dieses Gerät wird mit 120-240V mit 

Strom versorgt. DIESE SPANNUNG KANN VERLETZUNGEN ODER DEN TOD VERURSACHEN: HALTEN SIE 

DAS NETZTEIL FERN VON FEUCHTIGKEIT UND LEGEN SIE ES NICHT AUF DEM BODEN AB, WO ES ZU 

PFÜTZENBILDUNG KOMMEN KÖNNTE. BERÜHREN SIE NIEMALS EIN FEUCHTES NETZTEIL!! 

 

ACHTUNG: Um Sie vor Strahlen zu schützen, sollte der Abstand zwischen Ihnen und der Antenne des 

Gerätes mindestens 20 cm betragen. Die Antenne sollte nicht mit anderen Antennen verbunden 

werden. 

Der CyberQ Cloud Wi-Fi enthält das Transmittermodul FCC ID: W70MRF-24WG0MAMB mit den 

Regulationen für Radiostrahlen nach US-amerikanischen (FCC), kanadischen (IC). koreanischen (KC), 

europäischen (ETSI) und japanischen (ARIB) Standards: 2,4 GHz, IEEE Std. 802.11b/gTM und Wi-Fi 

zertifiziert (WFA ID: WFA16869). 

Die Wi-Fi Komponenten dieses Geräts wurden unter Wi-Fi802.11 mit WPA2TM und WPATM System 

Interoperability ASD Model Testplan mit der Test Engine For IEEE 802.11b und g Geräte zertifiziert. 

 

Diese Ausrüstung wurde getestet und unterliegt den gemäß Teil 15 der FCC-Vorschriften für digitale 

Geräte der Klasse B festgelegten Beschränkungen. Die genannten Anforderungen sollen einen 

angemessenen Schutzgegen gesundheitsgefährdende Strahlungen in Wohngebieten sicherstellen. 

Dieses Gerät erzeugt, nutzt und emittiert Hochfrequenzstrahlung und kann sich bei einer nicht den 

Anweisungen entsprechenden Installation und Verwendung negativ auf den Funkverkehr auswirken 

Es besteht allerdings keine Garantie, dass in einer bestimmten Installation doch Störungen auftreten 

können. Falls dieses Gerät Funkstörungen im Radio- oder Fernsehempfang verursacht (überprüfen 

Sie dies durch Ein-und Ausschalten des Geräts),können Sie diese Funkstörungen möglicherweise wie 

folgt beheben:  

 richten Sie das funkgestörte Gerät neu aus oder platzieren Sie es in einem anderen 

Bereich;  

 vergrößern Sie die Entfernung zwischen diesem Gerät und dem funkgestörten Gerät; 

 verbinden Sie dieses Gerät mit einem Stromkreis, der unabhängig vom Stromkreis 

des funkgestörten Geräts ist; 

 wenden Sie sich an Ihre Vertriebsstelle oder an einen erfahrenen Radio-

/Fernsehtechniker . 

 

Andere 2,4 GHz Geräte wie z.B. schnurlose Telefone oder drahtlose Übertragungsgeräte können zu 

Störungen führen. Es liegt an Ihnen, die Quelle dieser Geräte zu diagnostizieren und dann ggf. 

auszuschalten oder vom Netzwerk zu trennen. 

 

2. CyberQ Cloud Wi-Fi Merkmale 

- eingebauter W-Lan Server erlaubt einen drahtlosen Zugang von Computer oder Mobiltelefon 
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- 2,4 GHz, IEEE Std. 802,11gTM, Wi-Fi zertifiziert (WFA ID: WFA16869) 

- Zwei-zeiliges-LCD Display mit Hintergrundbeleuchtung und 16 Buchstabenstellen 

- E-Mail Alarm Möglichkeit 

- robuste, geschützte Garraum- und Garguttemperatursonden 

- überwacht die Garraumtemperatur und zeichnet bis zu drei Garguttemperaturen auf 

- lernfähiger Echtzeitalgorithmus für eine bessere Kontrolle und Stabilität der Garraumtemperatur 

- Deckelsensorik für minimale Störung des Garprozesses beim Öffnen des Deckels; kann ein- bzw.- 

ausgeschaltet werden (Werkseinstellung ist auf AN) 

- exklusiver low-and-slow-Annäherungs-Modus, der beim Erreichen der Zieltemperatur des 

Garguts für eine Anpassung der Garraumtemperatur sorgt, damit Ihr Gargut nicht überhitzt 

- Scrollen im Menü  für verschiedene Statusindikatoren 

- Anzeige der aktuellen Ventilatorennutzung und des Outputs zur Messung des 

Brenngutverbrauches  

- optionaler Alarmton, wenn Ihr Gargut die gewünschte Temperatur erreicht  

- einstellbarer Alarmton für Abweichungen der Garraumtemperatur 

- einstellbare Intensität der Warntöne 

- Anzeige wählbar in °C/°F, Messbereich von 0-245°C/ 32-475°F, +/-2°C Messtoleranz 

- Stromversorgung mit 100-240 VaC oder 12V DC für automobile Versorgung 

 

3. Temperatursonden 

Die mit dem CyberQ Cloud Wi-Fi gelieferten Temperatursonden sind robuste 

Präzisionsthermoelemente aus Edelstahl. Es handelt sich nicht um billige Thermistoren wie in 

günstigen Geräten. Die Kabel der Sonden sind mit einem Schutzgeflecht aus wasser- und 

rauchbeständigem Teflon umschlossen, welches Temperaturen bis zu 260°C standhält. Die Kabel 

können unter dem Garraumdeckel oder einer anderen kleinen Öffnung nach außen geführt werden, 

ohne dass zu große Spalten entstehen durch die Außenluft eindringen könnte. Achten Sie darauf, die 

Kabel nicht zu knicken, zu hohen Temperaturen über 260°C auszusetzen oder direkt mit Feuer in 

Kontakt zu bringen. Die Temperatursonden können jederzeit auf www.bbqguru.com nachbestellt 

werden; wir empfehlen ein Ersatzset jederzeit griffbereit zu haben. 

WICHTIGER HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass die Sonden jederzeit richtig mit der Kontrolleinheit 

verbunden sind. Stecken Sie den Stecker in die vorgesehene Öffnung bis dieser einrastet. Sollten die 

Sonden nicht korrekt angeschlossen sein, kann es zu unregelmäßigen Temperaturablesungen 

kommen und der CyberQ Cloud Wi-Fi kann die Temperaturen nicht korrekt kontrollieren. Die 

Temperatur kann außerdem als zu niedrig eingestuft werden, was dazu führt, dass der Grill extrem 

heiß wird. 

WICHTIGER HINWEIS: Die Garraumsonde muss korrekt innerhalb des Garraumes angebracht sein, um 

das gewünschte Ergebnis zu gewährleisten. Andernfalls kann die falsch abgelesene Temperatur zu 

einer Erhöhung der Garraumtemperatur führen. Der Ventilator könnte dabei durchlaufen und zu 

einer extremen Erhitzung des Gargutraumes führen. 

Sollten Sie sich dazu entschließen, die Gargutsonden nicht zu benutzen, sollten diese vor dem Betrieb 

des CyberQ Cloud Wi-Fi entfernt werden. Dadurch wird dem CyberQ Cloud Wi-Fi ermöglicht 

herauszufinden, wie Sie garen und die nötigen Alarmsignale so konfigurieren, dass keine falschen 

Alarme anschlagen.  
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4. Gebläse 

Alle Gebläseeinheiten sind mit einem einstellbaren Dämpfer und einer Düse aus Aluminium 

ausgestattet. Das Gehäuse ist aus Edelstahl hergestellt, um eine saubere, widerstandsfähige und 

dauerhafte Oberfläche zu gewährleisten. 

Der 10 CFM Ventilator ist für kleine und mittelgroße Grills geeignet. 

Der 25 CFM ist für große Grills und Smoker geeignet.  

Der regulierbare Dämpfer kann komplett geschlossen werden, um das Feuer zu löschen, oder auf 

eine kleine Öffnung eingestellt werden, um mit niedrigen Temperaturen zu garen. Mit dem Dämpfer 

können feine Regulierungen vorgenommen werden, die besonders aufgrund der äußeren 

Lufttemperatur, die die Gartemperatur im ausgeschalteten Bläserzyklus beeinflusst, notwendig sind. 

Das Testen verschiedener Einstellungen wird empfohlen. Öffnen Sie den Dämpfer vollständig, um 

schnell aufzuheizen oder unter hoher Temperatur zu garen. Schließen Sie den Dämpfer zur Hälfte bei 

kleineren Grills oder für langsames und niedriges Garen. Schließen sie den Dämpfer um dreiviertel 

zur Kalträucherung.  

5. Tastenbedienung 

UP - stellt den Sollwert der Temperatur hoch/ scrollt nach oben 
DOWN - stellt den Sollwert der Temperatur runter/ scrollt nach unten 
LEFT - wählt Position aus/ vorheriges Menü 
RIGHT - wählt Position aus/ nächstes Menü 
MODIFY/ENTER (M/E) - wählt aus oder speichert/ gedrückt halten um an oder aus zu stellen 
UP + DOWN - startet/beendet das Menü, wenn beide Tasten gehalten werden 

 

Das Lämpchen blinkt, wenn W-Lan-Aktivität erkannt wird.  

Sobald eine Taste betätigt wird, ertönt ein Signal zur Bestätigung der Tastenbetätigung. Die 

Werkseinstellung steht auf ON (AN). 

Wenn ein Signal ertönt, kann dieses mit jeder beliebigen Taste ausgestellt und somit auch gleichzeitig 

zurückgesetzt werden. Im Menü kann der Alarm ausgeschaltet werden, indem er auf die Intensität 0 

gestellt wird. 

Der Kontrast und die Helligkeit können mit folgenden Tasten eingestellt werden: 

Betätigen Sie die M/E Taste und die UP Taste, um die Helligkeit hochzustellen. 

Betätigen Sie die M/E Taste und die DOWN Taste, um die Helligkeit runter zu stellen. 

Betätigen Sie die M/E Taste und die RIGHT Taste, um den Kontrast schärfer zu stellen. 

Betätigen Sie die M/E Taste und die LEFT Taste, um den Kontrast niedriger zu stellen. 

Wenn Sie alle vier Pfeiltasten (UP, DOWN, LEFT; RIGHT) für fünf Sekunden gedrückt halten, wird das 

Gerät auf Werkseinstellung zurückgesetzt. Das Display des CyberQ Cloud Wi-Fi zeigt dann RESETTING 

EEPROM und startet neu. 
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6. Inbetriebnahme 

Bei Stromzufuhr wird in der Anzeige „CyberQ Cloud WIFI CONTROL 2.0“ eingeblendet.  

Daraufhin wird die IP-Adresse, der Hotspot oder die Infrastruktur für ca. 5 Sekunden angezeigt: 

HOTSPOT PAIRING   192.168.101.10 

Lesen Sie Kapitel 8 und 9 für weitere Informationen zu diesem Display. 

Ausschalten - Um den CyberQ Cloud Wi-Fi auszuschalten, halten Sie die M/E Taste für vier Sekunden 

gedrückt. 

Anschalten - Um den CyberQ Cloud Wi-Fi anzuschalten, halten Sie die M/E Taste für zwei Sekunden 

gedrückt. 

Sollte es eine kurze oder anhaltende Unterbrechung der Stromzufuhr während der Garzeit geben, 

startet der CyberQ Wi-Fi automatisch neu und fährt mit der Kontrolle des Grills mit denselben 

Einstellungen fort. Sollten Sie mit dem Infrastruktur-Modus grillen, sollte die Verbindung nicht 

unterbrochen worden sein. Grillen Sie im ADHOC-Modus, müssen Sie die Verbindung von ihrem PC 

oder ihrem Mobiltelefon trennen und die Stromzufuhr zum CyberQ Cloud Wi-Fi erneuern.  

 

7. Menü-Bedienung 

Wenn das Hauptdisplay angezeigt wird, können Sie mit den UP und DOWN Tasten durch das Menü 

scrollen, um sich die Liste der Funktionen anzeigen zu lassen. Es werden immer zwei Zeilen 

gleichzeitig angezeigt, wobei eine Zeile einer Funktion entspricht. Wen das Scrollen angeschaltet ist, 

scrollt das Menü automatisch durch die Funktionen. Neben den Funktionen, die verändert werden 

können, erscheint automatisch ein Pfeil. Die einzige Funktion, die in dem Beispiel unten nicht 

verändert werden kann, ist OUTPUT: 15%*, da diese Funktion lediglich den Output in Prozent 

widergibt.  

Wenn Sie einen Wert verändern möchten, scrollen Sie zu dem Wert, indem Sie die UP und DOWN 

Tasten verwenden. Die Zeile wird mit einem Pfeil versehen. Wählen Sie den Wert aus, indem Sie die 

M/E Taste drücken. Navigieren Sie zu dem Wert, den Sie verändern wollen, indem Sie die die 

LEFT/RIGHT Tasten verwenden. Verändern Sie den Wert mithilfe der UP/DOWN Tasten. Drücken Sie 

dann die M/E Taste, um die Änderung zu speichern. Die Funktionen COOKTEMP, FOOD1, FOOD2, 

FOOD3 können über das W-Lan verändert werden, bleiben aber auf der Kontrolle stets gleich.  

Sollte ein Gargut- oder Grillsensor herausgezogen oder beschädigt werden, wird gleich neben der 

dazugehörigen Position OPEN angezeigt.  

 

Garraumtemperatur 

Scrollen Sie zu COOKTEMP im Hauptmenü, indem Sie die UP/DOWN Tasten betätigen, um den Wert 

zu verändern. Drücken Sie dann die M/E Taste, um die Solltemperatur einzustellen: 

 

COOK SET 

270°F 
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Drücken Sie die LEFT/RIGHT Taste, um die Position auszuwählen, die verändert werden soll. Passen 

Sie die Werte mit den UP/DOWN Tasten an. Zur Speicherung können Sie die M/E Taste vier Sekunden 

lang gedrückt halten. So gelangen Sie sofort wieder zurück ins Hauptmenü. Alternativ wird 4 

Sekunden nach der letzten Einstellung der letzte Wert gespeichert und das Display geht zurück in die 

zuletzt ausgewählte Zeile im Hauptmenü. 

 

Die einzustellenden Werte liegen zwischen 32-475°F bzw. 0-246°C. Die Werkseinstellung für den 

Garraum liegt bei 275°F. 

 

Garguttemperatur 

Scrollen Sie zu FOOD X (1,2 oder 3) im Hauptmenü und benutzen Sie die UP/DOWN Tasten, um den 

Wert einzustellen. Drücken Sie die M/E Tasten, um den Sollwert aller drei Gargutsonden individuell 

einzustellen: 

 

FOOD X SET 

121°F 

 

Drücken Sie die LEFT/RIGHT Tasten, um die Position auszuwählen, die Sie verändern wollen.  

Verändern Sie die Einstellung mit den UP/DOWN Tasten. Zur Speicherung können Sie die M/E Taste 

vier Sekunden lang gedrückt halten. So gelangen Sie sofort wieder zurück ins Hauptmenü. Alternativ 

wird 4 Sekunden nach der letzten Einstellung der letzte Wert gespeichert und das Display geht zurück 

in die zuletzt ausgewählte Zeile im Hauptmenü. 

 

Die einzustellenden Werte liegen zwischen 32-475°F bzw. 0-246°C. Die Werkseinstellung für das 

Gargut liegt bei 180°F. 

 

Wenn die Garguttemperatur den Sollwert übersteigt, blinkt die FOOD DONE Mitteilung mit der 

Temperatur auf und der Alarm ertönt. Bedenken Sie, dass der DONE Alarm ertönt, sollten Sie den 

Sollwert unterhalb der aktuellen Temperatur des Garguts einstellen. (Drücken Sie eine beliebige 

Taste, um den Alarm auszustellen.) 

 

Output % 

Die Angaben über den Output können Sie nicht verändern, da sie lediglich den Output der 

Kontrolleinheit widergeben. Das Symbol * wird neben der Prozentangabe angezeigt, wenn der 

Output unter Strom gesetzt wird.  

 

TIPP: Sollten Sie während des Grillvorgangs wahrnehmen, dass der Output für längere Zeit bei 80-

100% liegt und sich nicht verändert, kann es daran liegen, dass das Brenngut zur Neige geht. Sollte 

der Output für längere Zeit bei 10% liegen und die Temperatur schwanken, schließen Sie den 

Gebläsedämpfer vorsichtig, um eine bessere Kontrolle zu erhalten.  

 

Timer 

Scrollen Sie im Hauptmenü zum TIMER, indem Sie die UP/DOWN Tasten betätigen. Drücke Sie die 

M/E Taste: 
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TIMER 

12:01:00 

 

Benutzen Sie die LEFT/RIGHT Tasten, um die Position, die Sie verändern wollen, auszuwählen und 

verändern Sie den Wert mit den UP/DOWN Tasten. Zur Speicherung können Sie die M/E Taste vier 

Sekunden lang gedrückt halten. So gelangen Sie sofort wieder zurück ins Hauptmenü.  

 

Sobald Sie einen Wert eingegeben haben, startet der Countdown. Der Höchstwert liegt bei 99:59:59. 

Wenn der Countdown abläuft, tritt die Funktion in Kraft, die als TIMEOUT eingestellt ist.  

 

Systemeinstellungen 

Um zu den Systemeinstellungen zu gelangen, halten Sie die UP und DOWN Tasten im Hauptmenü 

gleichzeitig für drei Sekunden gedrückt. die UP und DOWN Tasten wechseln durch die Liste der 

Parameter wie folgt: 

 

>SYSTEM SETUP 

SCROLLING DOWN 

BACKLIGHT: 50% 

CONTRAST: 10% 

UNITS: DEG F 

ALARM BEEPS: 3 

KEY BEEPS: ON 

 

Wenn SYSTEM SETUP in der oberen Zeile steht, gelangen Sie durch Betätigen der LEFT oder RIGHT 

Tasten zum nächsten oder vorherigen Menüpunkt. (siehe Menüdiagramm). 

Scrollen Sie mithilfe der UP/DOWN Tasten durch die Werte. Um einen Wert zu verändern, drücken 

Sie die M/E Taste. Drücken Sie die LEFT/IGHT Tasten, um die Position zu wählen, die verändert 

werden soll. Stellen Sie den Wert mit den UP/DOWN Tasten ein. Drücken Sie dann die M/E Taste, um 

zu speichern. Um zum Hauptmenü zurück zu gelangen, drücken die die UP und DOWN Tasten 

gleichzeitig. 

 

Scrollen 

Sie können auswählen, ob das Hauptmenü automatisch scrollen soll. Die Werkseinstellung steht auf 

OFF (AUS). Stellen Sie dies mithilfe der UP/DOWN Tasten ein, wie oben beschrieben.  

 

Hintergrundbeleuchtung 

Die Beleuchtung kann von 0-100% eingestellt werden. Wählen Sie die Position mithilfe der 

LEFT/RIGHT Tasten aus und stellen Sie den Wert mithilfe der UP/DOWN Tasten ein. 

 

Kontrast 

Der Kontrast kann von 0-100% eingestellt werden. Wählen Sie die Position mithilfe der LEFT/RIGHT 

Tasten aus und stellen Sie den Wert mithilfe der UP/DOWN Tasten ein. 

Beachten Sie, dass bei einer nur kleinen Veränderung das Display bereits unleserlich werden kann. 

Wir empfehlen die Werkseinstellung von 10% beizubehalten. 
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Temperatureinheit 

Sie können die Temperatureinheit Deg F oder Deg C auswählen- Die Werkseinstellung steht auf Deg 

F. Wählen Sie die Position mithilfe der LEFT/RIGHT Tasten und stellen Sie den Wert mithilfe der 

UP/DOWN Tasten ein. 

 

Alarmtöne 

Sie können zwischen OFF (AUS), 1, 2, 3, 4 und 5 auswählen. Wählen Sie die Position mithilfe der 

LEFT/RIGHT Tasten und stellen Sie den Wert mithilfe der UP/DOWN Tasten ein. 

 

Tastentöne 

Wenn Sie eine Taste drücken, ertönt ein Signal zur Bestätigung der Betätigung. Die Werkseinstellung 

steht auf ON (AN). Wählen Sie die Position mithilfe der LEFT/RIGHT Tasten und stellen Sie den Wert 

mithilfe der UP/DOWN Tasten ein. 

 

Einstellen der Kontrollanzeige 

Um von dem Hauptmenü zu der Kontrollanzeige zu gelangen, halten Sie die UP und die DOWN 

Tasten für drei Sekunden gleichzeitig gedrückt. Drücke Sie dann die LEFT Taste. Um zum Hauptmenü 

zurück zu gelangen, drücken Sie die UP und DOWN Tasten gleichzeitig. 

Sobald Sie im Kontrollmenü sind, können Sie mithilfe der UP und DOWN Tasten durch das Menü 

scrollen. Die Parameter werden wie folgt angezeigt: 

 

> CONTROL SETUP 

COOKHOLD: 200°F 

TIMEOUT: NO ACTN 

ALARM DEV: 50 

RAMP: OFF 

OPEN DETECT: ON 

CYC TIME: 6 

PROP BAND: 30 

 

Scrollen Sie mit den UP/DOWN Tasten durch das Menü. Um einen Wert zu verändern, drücken Sie 

die M/E Taste. Wählen Sie mithilfe der LEFT/RIGHT Tasten die zu verändernde Position aus. Stellen 

Sie den Wert mit den UP/DOWN Tasten ein. Speichern Sie dann mit der M/E Taste. Um zum 

Hauptmenü zurück zu gelangen, drücken Sie die UP und DOWN Taste gleichzeitig.  

Wenn CONTROL SETUP in der oberen Zeile steht (siehe kleiner Pfeil), gelangen Sie mit den 

LEFT/RIGHT Tasten zu den anderen Menübildschirmen. 

 

Temperaturhaltemodus 

COOK HOLD bezeichnet die Temperatur, die wieder eingestellt wird, wenn der TIMER abgelaufen ist, 

sollte dieser auf HOLD (HALTEN) gestellt worden sein. Die Werkseinstellung beträgt 200°F. Stellen Sie 

die Temperatur mithilfe der UP/DOWN Tasten ein. 

 

Timeout 

TIMEOUT bezeichnet die Funktion, die eintritt, sobald der Timer abgelaufen ist. Die Auswahl beläuft 

sich auf NO ACTN, HOLD, ALARM, SHDN. Die Werkseinstellung steht bei NO ACTION. Wählen Sie 

mithilfe der UP/DOWN Tasten. 
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TIMOUT Wahl Kontrollaktion Mitteilung im Display Alarmaktion 

NO ACTN keine keine keine 

HOLD Garwert wird auf den 
Haltewert gesetzt. 

TIMEOUT HOLD 
200°F (oder die COOK 
HOLD Temperatur)  
Blinkt dauerhaft auf 
bis eine beliebige 
Taste gedrückt wird. 

Ertönt einmal, wenn 
die Auswahl im Menü 
auf ALARM BEEPS 
gestellt wurde. 

ALARM keine TIMEOUT ALARM 
Blinkt dauerhaft auf 
bis eine beliebige 
Taste gedrückt wird. 

Ertönt dauerhaft, 
wenn die Auswahl im 
Menü auf ALARM 
BEEPS gestellt wurde 
bis eine beliebige 
Taste gedrückt wird. 

SHDN Schaltet das Gebläse 
aus. 

TIMEOUT SHDN 
Blinkt dauerhaft auf 
bis eine beliebige 
Taste gedrückt wird, 
um es auszuschalten. 

Ertönt dauerhaft, 
wenn die Auswahl im 
Menü auf ALARM 
BEEPS gestellt wurde 
bis eine beliebige 
Taste gedrückt wird. 

 

Alarm für Temperaturabweichungen 

Wenn die Temperatur des Ofens vom Sollwert (eingestellte Höchsttemperatur) nach oben abweicht, 

setzt der Alarm ein und das Display blinkt COOK HIGH TEMP und zeigt den Wert an. Wenn die 

Temperatur des Ofens vom Sollwert (eingestellte Mindesttemperatur) abweicht, setzt der Alarm 

ebenfalls ein und das Display blinkt COOK LOW TEMP und zeigt den Wert an. Der Alarm springt nur 

an, sobald sich die Temperatur dem Sollwert der Ofentemperatur nähert. Die Abweichung der 

Temperatur ist von 10-100°F einstellbar, die Werkseinstellung liegt bei 50°F (10°C). 

 

Temperaturanstieg (Garen und Temperatur halten) 

Wenn der Anstieg im Menü auf „on“ eingestellt ist, ist der niedrige und langsame Anstiegsmodus 

aktiviert. Die Auswahl teilt der Kontrolle mit, welcher Sensor überwacht wird. Die Auswahl geht von 

off, Food1, Food2 bis Food3. Dieser Modus dient zum schonenden Garen und sorgt dafür, dass das 

Gargut nicht überheizt wird. Mit dieser Einstellung wird die Temperatur des Ofens nach und nach auf 

den Sollwert der Gargutstemperatur verringert, wenn das Gargut mit 30 Grad gegart wird. Die 

Kontrolle hält die Ofentemperatur so lange leicht über dem Sollwert des Garguts wie Brennstoff im 

Ofen ist. Diese Funktion ist ähnlich der von garen und Temperatur halten, außer dass die Kontrolle 

alles für Sie berechnet. In den Werkseinstellungen ist dieser Modus ausgestellt. Sie müssen ihn 
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anschalten. Hinweis: Wenn Sie diesen Modus aktivieren, kann die Ofentemperatur zu Beginn höher 

als normal eingestellt werden, um die Garzeit zu verringern und das Gargut nicht zu zerkochen. 

 

 
Deckelsensorik 

Mit dieser Einstellung können Sie schnell wieder zu dem Temperatursollwert gelangen, nachdem Sie 

den Deckel geöffnet hatten. Wenn die Einstellung auf „off“ (aus) steht, sinkt die Temperatur, wenn 

der Deckel geöffnet wird. Dies kann dazu führen, dass das Gebläse das Brenngut überhitzt und damit 

zu einer Überhitzung im Innenraum führen, wenn der Deckel wieder geschlossen wird. In dieser 

Einstellung erkennt das Gerät, wenn der Deckel geöffnet ist, und fährt das Gebläse während dieser 

Zeit runter. Eine leichte Erhitzung im Innenraum wird immer stattfinden, auch wenn das Gebläse 

ausgeschaltet ist, da es trotzdem Sauerstoff an das Brenngut leitet. Die Werkseinstellung liegt bei 

„ON“. Stellen Sie die Funktion aus, wenn es Probleme mit dem Luftausstoß im Ofen gibt.  

Wenn die Deckelanzeige eingeschaltet ist, wird der Temperaturanstieg auf ein Minimum reduziert, 

um eine Überhitzung zu vermeiden. Damit braucht ein typisches Anheizen auf 250° F nur etwa 20-30 

Minuten und hilft dabei die typischen Startüberfeuerungen zu vermeiden. 

 

Wi-Fi Einstellungsmenü 

Um von dem Hauptmenü zu dem Einstellungsmenü für das Wi-Fi zu gelangen, halten Sie die UP und 

DOWN Tasten gleichzeig für drei Sekunden gedrückt. Navigieren Sie mithilfe der UP/DOWN Tasten zu 

der Wi-Fi Anzeige. Um zu dem Hauptmenü zurück zu gelangen, drücke Sie die UP und DOWN Tasten 

gleichzeitig. 
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WiFi SETUP 

192.168.101 

GW: 192.168.101 

NM: 255.255.255.010 

DNS: 192.168.101.010 

MODE: AD HOC 

DHCP: ON 

SSID: XXXXXXX 

ENC: WEP40 

KEY: XXXXXXX 

PORT: 80 

 

Zur einfachen Bedienung empfehlen wir Ihnen den Wi-Fi Einstellungen in Kapitel 9 zu folgen.  

**Es ist wichtig, den Stromzyklus der Einheit einmal zu unterbrechen (Einheit ausschalten und dann 

wieder einschalten), nachdem die Wi-Fi Einstellungen verändert worden sind. Sonst werden die 

neuen Einstellungen nicht übernommen. Wenn Sie die Einstellungen des Adhoc Modus oder vom Wi-

Fi ändern, reicht es den „reset button“ auf der Internetseite zu klicken.  

Die Parameter werden durch das Drücken der UP und DOWN Tasten gezeigt: 

Wenn WiFi SETUP in der oberen Zeile steht (mit einem Pfeil versehen) gelangen Sie mithilfe der 

LEFFT/RIGHT Tasten in das nächste oder vorherige Einstellungsmenü. (siehe Menüdiagramm) 

Scrollen Sie durch die Werte der Wi-Fi Einstellung mithilfe der UP/DOWN Tasten. Um einen Wert zu 

verändern, drücken Sie die M/E Taste. Mithilfe der LEFT/RIGHT Tasten wählen Sie die Position aus. 

Den Wert stellen Sie mithilfe der UP/DOWN Tasten ein. Drücken Sie dann die M/E Taste zum 

Speichern. Um zum Hauptmenü zurück zu gelangen, drücken Sie die UP und DOWN Tasten 

gleichzeitig. 

 

8. Andere Geräte mit dem CyberQ Cloud Wi-Fi im Hot-Spot-Modus verbinden 

Die einfachste Art, die Funktionen der CyberQ Cloud zu nutzen, ist das direkte Verbinden mit einem 

Wi-Fi Gerät im Hot-Spot-Modus. Obwohl diese Art nicht alle Funktionen der Cloud beinhaltet, kann 

diese direkt Verbindung Vorteile haben. Wenn Sie z.B. bei einem Wettbewerb oder beim Campen 

sind, und es weder Wi-Fi noch Steckdosen gibt, kann es hilfreich sein, mit einem Mobilgerät die 

Kontrolle zu übernehmen. Nahezu jedes Gerät, das Wi-Fi-fähig und einen Webbrowser hat, kann 

genutzt werden. 

 

Sollten Sie Ihr Gerät bereits mit einem Wi-Fi-Gerät im Vorfeld verbunden haben, setzen Sie die 

Einstellungen auf den Hot-Spot-Modus zurück. (Halten Sie dafür die UP- und DOWN-Tasten gedrückt, 

um in das Menü zu gelangen. Gehen Sie zu den Wi-Fi Einstellungen, scrollen Sie runter zu „Load:“ 

und ändern Sie die Einstellungen zu HotSpot. Trennen Sie die Einheit vom Strom und schließen Sie sie 

wieder an, um sie neu zu starten.) 

 

1. Führen Sie Strom zu Ihrem CyberQ Cloud Wi-Fi. Das Display zeigt das Folgende an: 
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HOT-SPOT PAIRING 

     192.168.101.10 

 

2. Gehen Sie mit einem Smartphone oder Tablet zu den Einstellungen (Settings). Dann zu Wi-Fi. 

Stellen Sie sicher, dass Wi-Fi auf ON (ein) steht. Wählen Sie dann „HS-MY_CYBERQ_####“ 

Wenn Sie einen PC benutzen, gehen Sie zu dem Wi-Fi Symbol am unteren rechten Bildschirmrand. 

Wählen Sie „HS-MY_CYBERQ_####“ als Netzwerk. Bei Aufforderung zur Passworteingabe, nehmen 

Sie: 1234abcdef. 

 

3. Sobald die Verbindung steht, zeigt das Display des CyberQ Cloud Wi-Fi: 

 

HOT-SPOT PAIRED 

    192.168.101.10 

 

4. Öffnen Sie Ihren Browser und geben Sie die IP-Adresse 192.168.101.10 ein, um die CyberQ Cloud 

Wi-Fi Kontrollseite zu laden. Von dieser Seite aus können Sie Ihren Grill einsehen und überwachen 

und Einstellungen verändern. Stellen Sie sicher, dass sämtliche Geräte, die Internetzugang benötigen, 

ausgeschaltet sind, wenn Sie den Hot-Spot-Modus nutzen. 

 

Wenn ein Smartphone mit dem CyberQ Cloud verbunden ist, kann dieses keine Emails empfangen, 

da es keinen Internetzugang hat. Sie können entweder ein anderes Gerät zur Überwachung nutzen 

oder zwischendurch das Wi-Fi ausschalten, um Ihre Emails zu erhalten. Das Telefonieren und 

Verschicken von Nachrichten funktioniert weiterhin wie gewohnt. 

 

Sollten mehrere CyberQ Clouds parallel benutzt werden (z.B. bei einem Wettbewerb), kann es 

passieren, dass diese sich untereinander verbinden, wenn sie das gleiche Passwort oder ein 

identisches Netzwerk nutzen. Dies kann verhindert werden, indem Sie bei den Einstellungen den 

Netzwerknamen (myCyberQCloudWi-Fi) zu einem persönlicheren Namen ändern. Außerdem sollten 

Sie das Passwort ebenfalls ändern. Im Hot-Spot-Modus nutzt der CyberQ Cloud die WEP 40 Security, 

also eine 10stellige Passwortkombinationen aus Zahlen und Buchstaben (A-F). Großschreibung wird 

hier nicht berücksichtigt. 

 

9. Verbindung mit einem W-Lan-Netzwerk herstellen 

Der CyberQ Cloud Wi-Fi wird im Hot-Spot-Modus geliefert. Damit können Sie Ihren CyberQ Cloud mit 

einem Smartphone oder Laptop verbinden. 

Einige der besten Funktionen des CyberQ Cloud erfordern allerdings eine Verbindung mit dem 

Internet. Es gibt mehrere Wege dies zu tun. StartGuide stellt die einfachste und schnellste 

Möglichkeit dar. 

 

1. Wenn Sie ein Smartphone, Laptop oder anderes internetfähiges Gerät nutzen, gehen Sie zu 

den Einstellungen des Gerätes und suchen Sie nach verfügbaren Netzwerken. Der CyberQ 

Cloud wird mit dem Namen HS-MY_CYBERQ_#### erscheinen. Wählen Sie diesen aus der 

Liste aus. 

2. Sobald Sie verbunden sind, öffnen Sie den Webbrowser und tippen Sie 192.168.101.10 ein. 

3. Sie werden auf die CyberQ Cloud Seite weitergeleitet. Klicken Sie auf den Link am oberen 

Rand mit der Aufschrift WIFI SETUP. 
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4. Klicken Sie auf den gelben Button mit der Aufschrift Cloud Connection Wizard. 

5. Der CyberQ Cloud sucht nach Ihrem Heim-Router. Dies dauert in der Regel um die 60 

Sekunden. 

6. Scrollen Sie runter, um die möglichen Netzwerke zu sehen. Wählen Sie Ihr Heimnetzwerk 

aus. 

7. Sollte Ihr W-Lan Router ein Passwort benötigen, geben Sie dieses ein und klicken Sie auf 

Submit (Bestätigen). 

 

10. CyberQ Cloud mit ShareMyCook verbinden 

Der CyberQ Cloud synchronisiert sich unkompliziert mit ShareMyCook. Die witzige und einfach zu 

benutzende Webseite ist eine Plattform für Grillbegeisterte, die sich austauschen und voneinander 

lernen wollen. 

Bevor Sie den CyberQ Cloud bei ShareMyCook registrieren, muss dieser mit Ihrem drahtlosen 

Netzwerk verbunden sein. Stellen Sie sicher, dass Ihr Gerät sich im Infrastrukturmodus befindet 

(INFRA) und die Cloud Enabled Funktion auf ON (An) steht. 

 

1. Um Ihrem CyberQ Cloud mit ShareMyCook zu verbinden, gehen Sie auf die Website: 

www.sharemycook.com. 

2. Klicken Sie auf Register Device (Gerät registrieren). 

3. Erstellen Sie sich einen Account, indem Sie Name , Email-Adresse und ein Passwort eingeben. 

4. Klicken Sie auf Create Account (Account erstellen). 

5. Sobald Ihr Account erstellt ist, müssen Sie Ihren CyberQ Cloud mit ShareMyCook verbinden. 

6. Klicken Sie auf Generate Pin (Pin anfordern). Dadurch erzeugen Sie eine 4-stellige Nummer. 

(Achtung: Dieser Code wird nach 60 Minuten ungültig.) 

7. Trennen Sie Ihren CyberQ Cloud vom Strom und schließen Sie ihn erneut an. 

8. Sobald Ihr Gerät startet zeigt das Display REG PIN 0000 an. 

9. Nutzen Sie die Pfeiltasten auf Ihrem Gerät, um Ihre 4-stellige PIN einzugeben. 

10. Drücken Sie die Enter (Mitte) Taste auf Ihrem Gerät. (Hinweis: Die Registrierung Ihres 

Gerätes kann bis zu 2 Minuten dauern.) 

11. Sobald das Gerät erfolgreich registriert wurde, wird ShareMyCook automatisch aktualisiert 

und zeigt Ihnen ein Bild von Ihrem Gerät. 

12. Klicken Sie auf Continue (Weiter), um auf die Anzeigenübersicht zu gelangen (dashboard). 

 

Profil erstellen 

Sobald Sie Ihren Account erstellt und den CyberQ Cloud mit ShareMyCook verbunden haben, 

empfehlen wir Ihnen, Ihr Profil zu erstellen. 

 

1. Wenn Sie auf der Übersicht sind, klicken Sie auf Update Profile. (Wenn Sie den Button nicht 

sehen, können Sie auch auf ‚Account‘ klicken. Dann öffnet sich ein Menü. Klicken Sie dann 

auf My Profile.) 

2. Auf der Profilseite könne Sie Ihren richtigen Namen eintragen. Gleichzeitig können Sie sich 

auch einen Profilnamen anlegen, der dann öffentlich gezeigt wird. Fügen Sie die 

Hintergrundinformationen über sich selbst hinzu, die Sie auch auf Ihrer Profilseite 

veröffentlichen wollen. 

3. Um ein Profilfoto hochzuladen, klicken Sie auf Choose File und wählen Sie ein Foto von Ihrer 

Festplatte. 
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4. Wählen Sie Ihre Temperaturangabe, indem Sie auf Fahrenheit oder Celsius klicken. 

Fahrenheit ist automatisch ausgewählt. (Hinweis: Die Auswahl der Einheit gilt hier nur für die 

Seite ShareMyCook. Wenn Sie die Einheit auf Ihrem Gerät ändern wollen, gehen Sie auf 

Manage My Devices, klicken Sie auf Manage bei dem Gerät, das sie bearbeiten wollen, und 

wählen Sie System Setup. 

5. Wählen Sie Ihre bevorzugte Zeitzone aus, indem Sie auf das Aktionsmenü klicken. Eastern 

Time ist als Voreinstellung ausgewählt. 

6. Ihr Profil wird automatisch öffentlich gestellt. Um Ihre Privatsphäre-Einstellungen zu 

bearbeiten, setzen Sie den Haken im Kästchen neben Make Account private. Ihr Profil sowie 

Rezepte und Grillgeräte werden nun nicht mehr öffentlich angezeigt. 

7. Sie haben die Möglichkeit Ihren Account in sozialen Netzwerken wie Twitter, Facebook, 

Instagram oder Pinterest zu teilen. Um Ihren sozialen Netzwerkaccount bei ShareMyCook 

hinzuzufügen, geben Sie die vollständige URL Adresse ein. Diese startet mit http.  

8. Zum Speichern Ihrer Änderungen klicken Sie zum Schluss auf Update Profile. 

 

Email bestätigen, um Benachrichtigungen zu erhalten 

 Sie können mit ShareMyCook Email-Benachrichtigungen zur Information über Ihren Grill oder den 

CyberQ Cloud erhalten. So schalten Sie die Benachrichtigungen ein: 

 

1. Klicken Sie auf das Aktionsmenü und wählen Sie Account Settings. 

2. Beim Erstellen Ihres Accounts sollten Sie bereits eine Email zur Bestätigung Ihres Accounts 

erhalten haben. Der Link in dieser Mail sollte von Ihnen im Vorfeld bestätigt worden sein.  

3. Klicken Sie nun auf Send Verification (Bestätigungslink schicken). 

4. Binnen 1-2 Minuten erhalten Sie eine Email. Sollte dies nicht der Fall sein, überprüfen Sie 

bitte Ihren Spam-Ordner. 

5. Klicken Sie auf den Link in der Email. Sie werden automatisch auf die ShareMyCook Seite 

zurückgeleitet.  

6. Sie erhalten nun Benachrichtigung und Alarme via Email. 

 

Benachrichtigungen auf das Mobiltelefon erhalten 

Mithilfe von ShareMyCook können Sie Textnachrichten  mit Alarmen oder Benachrichtigungen von 

Ihren Geräten erhalten. Sie könne beispielsweise darüber benachrichtigt werden, ob Ihr Gargut gar 

ist oder bei welcher Zeit der Timer steht.  Um diese Funktion nutzen zu können, müssen Sie Ihre 

Handynummer verifizieren. 

 

1. Klicken Sie auf das Account-Aktionsmenü und wählen Sie Account Settings. 

1. 2.Geben Sie Ihre Handynummer ohne Leerzeichen oder Trennsymbole ein. Sollten Sie 

eine amerikanische Nummer haben, geben Sie nur 10 Zeichen ein. 

2. Wählen Sie Ihren Anbieter aus der Liste. Unser System nutzt den Email-zu-Textnachricht-

Service, um Ihnen Nachrichten zu schicken. 

3. 4.Klicken Sie auf Send Verification. 

4. 5.Binnen 1-2 Minuten erhalten Sie einen 4-stelligen Code auf Ihrem Handy. Sollten Sie 

keinen Code erhalten, überprüfen Sie Ihre Handynummer und stellen Sie sicher, dass Sie 

den richtigen Anbieter ausgewählt haben. (Sollte Ihr Anbieter nicht in der Liste sein, 

wählen Sie ‚Other‘ und folgen Sie den Anweisungen). 

5. Geben Sie den Code in dem Feld mit dem Namen Verify your phone number ein. 

6. Klicken Sie zur Bestätigung auf Verify. 
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7. Nun können Sie Ihre bevorzugten Einstellungen für die Nachrichten für jedes Gerät 

vornehmen. 

 

Einstellen der bevorzugten Benachrichtigungseinstellungen 

Mit ShareMyCook können Sie Benachrichtigungen über die Grilltemperatur, Garguttemperatur, den 

Ventilator und den Timer erhalten. Auf der Webseite können Sie unterschiedliche Einstellungen der 

Benachrichtigungen vornehmen. 

 

1. Um einzustellen, welche Alarme Sie erhalten möchten, klicken Sie auf Set up Alerts auf der 

Übersichtsseite von ShareMyCook. (Sollten Sie sich nicht in der Übersicht befinden, klicken 

Sie auf Manage und dann My Device in dem Klappenmenü. Klicken Sie auf die Alarmfläche 

neben Ihren Geräten.) 

2. Klicken Sie die Kästchen Email Enable und SMS Enable, wenn Sie diese Art der 

Benachrichtigung erhalten möchten. Wenn der Haken gesetzt ist, erhalten Sie die 

Benachrichtigungen in der Reihenfolge. Wenn Sie eine bestimmte Benachrichtigung nicht 

erhalten möchten, entfernen Sie den Haken aus der Box. 

3. Es gibt eine bestimmte Benachrichtigungsfunktion mit einer Zusammenfassung über die 

Temperaturen, Ventilatorgeschwindigkeit und den Timer (Sammelbenachrichtigung). Sie 

können diese aktivieren und entscheiden, wie oft Sie eine Benachrichtigung hierfür erhalten 

möchten. Neben Notification Interval (Minute) wählen Sie im Klappmenü das Zeitenintervall, 

in dem Sie eine Benachrichtigung erhalten möchten. Wenn Sie z.B. alle 30 Minuten eine 

Benachrichtigung erhalten möchten, wählen Sie 30 in dem Menü. (Beachten Sie: Ihr CyberQ 

Cloud muss eingeschaltet, mit dem W-Lan verbunden, und aktiv mit ShareMyCook 

verbunden sein, damit Sie diese Benachrichtigungen erhalten können.  Um die 

Sammelbenachrichtigungen auszustellen, setzen Sie das Intervall einfach auf 0. 

4. Klicken Sie auf Update, um Ihre Einstellungen zu speichern. 

 

Alarmtypen 

Cook Alerts (Temperaturalarm): Dieser Alarm informiert Sie darüber, ob Ihre Gartemperatur zu 

 hoch oder zu niedrig ist und ob es einen Fehler mit den Temperatursonden gibt, 

Food Alerts (Gargutalarm): Dieser Alarm informiert Sie, wenn die Temperatur Ihres Garguts zu  hoch 

oder zu niedrig ist. 

Fan shorted alerts (Ventilatoralarm): Dieser Alarm informiert Sie, wenn der Ventilator nicht wie 

 gewohnt funktioniert. Wenn Sie diese Benachrichtigung erhalten, überprüfen Sie bitte 

 dringend den Zustand Ihres Grills und des Ventilators. 

Timer alerts (Zeitenalarm): Dieser Alarm informiert Sie, wenn der Countdown abgelaufen ist. 

Notification interval alerts (Sammelbenachrichtigung): Dieser Alarm informiert Sie über die 

Garraumtemperatur, Garguttemperatur, Ventilatorfunktion und Timer. 

 

Sollten in diesen Benachrichtigungen die Garraum- oder Garguttemperatur mit einem OPEN 

versehen sein, bedeutet dies, dass eine Temperatursonde nicht richtig eingesetzt wurde oder nicht 

richtig funktioniert. 

 

Einen Grill hinzufügen 

ShareMyCook erlaubt es Ihnen, Ihren Grill zu überwachen. Wenn Sie einen Grill zu Ihrem Account 

hinzufügen möchten, gehen Sie auf die Hauptseite von ShareMyCook und wählen Sie Add a Grill oder 

klicken Sie auf Manage und dann auf My Grills in dem Klappmenü. 
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1. Sie können einen Benutzernamen für jeden Grill eingeben, um sich diesen leichter zu 

merken.  

2. Da die meisten Grills je nach Grillmodell unterschiedlich funktionieren, kann dieses Feature 

Ihnen helfen, individuelle Einstellungen für Ihren CyberQ Cloud vorzunehmen, um dessen 

Leistung zu verbessern. 

3. Nutzen Sie das Klappmenü, um den Hersteller und die Marke Ihres Grills auszuwählen. Sollte 

Ihr Grill nicht dabei sein, wählen Sie Other. 

4. Um ein Foto Ihres Grills hochzuladen, klicken Sie auf Choose File und wählen Sie ein Foto von 

Ihrer Festplatte. 

5. Klicken Sie auf Save, wenn Sie fertig sind. 

 

Ein Rezept hinzufügen 

Wenn Sie ein Rezept bei ShareMyCook hinzufügen, haben Nutzer die Möglichkeit, Ihre Rezepte zu 

sehen, mit Freunden zu teilen und in naher Zukunft zu verwenden. 

 

1. Um ein Rezept hinzuzufügen, gehen Sie auf die Anzeigenübersicht und klicken Sie auf Add a 

Recipe. Sie könne auch über Manage gehen und dann im Klappmenü My Recipes anklicken 

und dann auf Add klicken.  

2. Geben Sie einen Namen ein und beschreiben Sie das Rezept. Wenn Sie Ihren Account nicht 

auf privat gestellt haben, werden Name und Beschreibung des Rezeptes sichtbar, sobald Sie 

das Rezept teilen. 

3. Geben Sie die Zubereitungs- und Gardauer ein, indem Sie auf Prep Time (Zubereitungsdauer) 

und Cook Time (Gardauer) klicken und die Stunden und Minuten auswählen. 

4. Geben Sie die Anzahl der Portionen pro Person bei Serves ein.  

5. Wenn Sie einen Haken bei Is Featured setzen, wird Ihr Rezept in Ihrem öffentlichen Profil 

immer wieder ganz oben angezeigt. (Beachten Sie: Wenn Nutzer auf Ihrem Profil Rezepte 

ansehen, werden die letzten vier Rezepte angezeigt. Wenn Sie Is Featured anklicken, wird 

dieses Rezept immer oben angezeigt.) Wenn Sie das nicht möchten, entfernen Sie den Haken 

wieder. 

6. Geben Sie die Zutaten für Ihr Rezept in der Box Ingredients ein. Schreiben Sie immer nur 

eine Zutat pro Zeile. Springen Sie in die nächste Zeile, indem sie die Enter-Taste drücken. 

7. Geben Sie Anleitung in der Box Directions ein. Schreiben Sie pro Zeile bitte nur einen 

Zubereitungsschritt. Gehen Sie für jeden neuen Schritt in eine neue Zeile, indem Sie die 

Enter-Taste drücken. 

8. Um ein Foto Ihres Rezeptes hochzuladen, klicken Sie auf Choose a File und wählen Sie ein 

Foto von Ihrer Festplatte. 

9. Klicken Sie auf Save, um das Rezept abzuschließen. 

10. Sie werden automatisch zu Ihrer Rezeptübersichtsseite zurückgeleitet. Um Rezepte zu 

bearbeiten, klicken Sie auf Edit neben dem Rezept, das Sie verändern wollen. Um zu sehen, 

wie Ihr Rezept in Ihrem öffentlichen Profil für andere ShareMyCook-Nutzer aussieht, klicken 

Sie auf View neben dem Rezept, das Sie sich ansehen möchten. 

 

Aufzeichnung eines Grillvorgangs erstellen (Cook) 

Ein Cook ist ein aufgenommener Grillvorgang, inklusive graphischer Darstellungen. Hiermit können 

Sie die Garzeiten überwachen, Temperaturen kontrollieren, Bemerkungen und Beschreibungen 
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hinzufügen, den Grillvorgang mit Ihren Freunden und in sozialen Netzwerken teilen und Bilder 

hochladen. 

 

Wenn Sie einen Grillvorgang aufnehmen, muss Ihr CyberQ Cloud registriert und mit ShareMyCook 

verbunden sein. Der CyberQ sendet alle 15 Sekunden ein Update an ShareMyCook, wenn die 

Verbindung gut ist. Sie können also 3-4 Updates pro Minute erwarten. 

 

1. Um eine Aufnahme zu starten, gehen Sie auf die Anzeigenübersicht auf ShareMyCook und 

klicken Sie auf Create Cook. Sie können auch über Manage, dann Manage Cooks und dann 

Add New gehen. 

2. Wenn Sie eine Aufnahme schnell starten wollen, geben Sie einfach den Namen des Grills ein, 

wählen Sie Ihr CyberQ Cloud Gerät aus und klicken Sie auf Save and Start Recording. Wenn 

Sie zur Aufnahme noch nicht bereit sind, können Sie auch auf Save klicken und die Aufnahme 

später starten. 

3. Wenn Sie mehrere Details bei Ihrer Aufnahme überprüfen wollen, können Sie dies tun. 

4. Wählen Sie den Grill, den Sie überwachen wollen, aus, indem Sie auf den Kreis über dem 

Grillnamen klicken. (Sollten Sie noch keinen Grill hinzugefügt haben, klicken Sie auf Add 

Grill.) 

5. Wählen Sie das Gerät, mit dem Sie Ihren Grill überwachen wollen, indem Sie auf den Kreis 

(Radio Symbol) neben dem Grillnamen klicken. (Sollten Sie noch kein Gerät hinzugefügt 

haben, klicken Sie auf Add Device.) 

6. Um Ihren Grillvorgang zu beschreiben, geben Sie einen Namen für das Gargut ein und 

ergänzen Sie das Gewicht neben Food 1, Food 2 oder Food 3. Zum Beispiel: Ribs oder Pulled 

Pork. 

7. Wenn Sie ein gespeichertes Rezept verwenden wollen, klicken sie das Scrollmenü neben 

Recipe. (Sollten Sie ein neues Rezept  hinzufügen wollen, klicken Sie auf Add New Recipe.) 

8. Um ein Bild von Ihrem Grill hochzuladen, klicken Sie auf Choose File unter Upload Gallery 

Photo. Diese Bilder sind besonders, da sie immer als Miniaturbilder angezeigt werden und in 

Ihrem Account und öffentlich auf ShareMyCook sichtbar sind. (Sie können dies zu jeder Zeit 

bearbeiten und updaten.) Wenn Sie das Foto nicht updaten, wird ein allgemeines Bild 

angezeigt. 

9. Wenn Sie Ihren Grillvorgang speichern, wird dieser automatisch veröffentlicht außer Sie 

ändern Ihre Privatsphäreeinstellungen. Wenn Sie Ihre Ergebnisse nur mit bestimmten 

Freunden teilen möchten, können Sie Ihren Grillvorgang mit einem Passwort sichern. Klicken 

Sie dazu auf die Box Password Protect Cook? und geben Sie ein Passwort ein. Andere Nutzer 

brauchen nun das Passwort, um Ihre Daten zu lesen. 

10. Durch die Voreinstellungen sind Nutzer in der Lage, Kommentare abzugeben. Wenn Sie dies 

nicht möchten, entfernen Sie den Haken bei Allow Comments. 

11. Durch die Voreinstellungen sind Nutzer in der Lage, Ihren Grillvorgang mit 1 bis 5 Sternen 

auszuzeichnen. Wenn Sie dies nicht möchten, entfernen Sie den Haken bei Allow Rating. 

12. Wenn Sie noch nicht bereit sind mit der Aufnahme des Grillvorgangs zu starten, können Sie 

nur auf Save klicken und mit der Aufnahme später anfangen. 

13. Wenn Sie für die Aufnahme bereit sind, klicken Sie auf Save and Start Recording. Ihr Grill 

startet nun mit der Aufzeichnung der Temperaturen und Sie werden automatisch zu einer 

Liste mit den aufgezeichneten Details weitergeleitet. (Beachten Sie: Sie können diese Seite 

auch über Manage und dann My Cooks erreichen.) 
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14. Auf der My Cooks Seite können Sie die Aufzeichnung stoppen und starten. Dies können Sie 

auch von der View Cook Seite aus steuern. 

 

My Cook Bedienung  

Sie können die Aufzeichnung Ihres Grillvorgangs im My Cook Bereich kontrollieren, erneut einsehen, 

starten und stoppen. 

 

1. Sie kommen zu dieser Seite, indem Sie auf Manage im Klappmenü klicken und dann My 

Cooks auswählen. 

2. Von dieser Seite aus können Sie auch neue Grillvorgänge hinzufügen, Ihre Grillvorgänge 

überwachen und diese auch anhalten oder neu starten. Sie sehen ein Miniaturbild Ihres Grills 

mit seinem Namen und dem Datum, an dem Sie den Vorgang gestartet haben. 

3. Wenn Sie neben dem Grill auf Edit klicken, können Sie die Eigenschaften und Informationen 

zu Ihrem Grill verändern. Sie können neue Einstellungen vornehmen oder ein neues Bild 

hochladen. 

4. Wenn Sie gerade einen Grillvorgang aufzeichnen, erscheint neben dem Grill der Button Stop 

Recording. Wenn Sie einen vorab gespeicherten Grillvorgang haben, können Sie die 

Aufzeichnung hier starten, indem Sie auf Start Recording klicken. (Sie können nur einen 

Grillvorgang pro Gerät gleichzeitig aufzeichnen. Wenn Sie bereits einen Grillvorgang 

aufzeichnen und mit demselben CyberQ Cloud einen anderen Grillvorgang aufzeichnen 

wollen, beendet dieser die erste Aufzeichnung und startet mit der neuen Aufzeichnung.) 

5. Wenn Sie sich die Aufzeichnung eines bestimmen Grillvorgangs ansehen wollen, klicken Sie 

auf View Cook neben dem Grillnamen.  

 

Den Grillvorgang überwachen 

Eine der beliebtesten Seiten auf ShareMyCook ist die View Cook Seite. Hier können Sie Ihren 

Grillvorgang live überwachen oder bereits aufgezeichnete Grillvorgänge erneut einsehen. Wenn Sie 

gerade eine Aufzeichnung machen, können Sie die Temperatur live aus Ihrer CyberQ Cloud sehen. 

 

1. Damit Sie Ihren Grillvorgang sehen können, müssen Sie zunächst einen neuen Grillvorgang 

erstellen.  Wenn Sie dies nicht bereits getan haben, gehen Sie zum Abschnitt Aufzeichnung 

eines Grillvorgangs erstellen (Cook). 

2. Gehen Sie zur My Cook Seite, indem Sie auf Manage und dann auf My Cooks klicken.  

3. Sie sehen eine Liste mit Ihren Grillvorgängen. Klicken Sie auf View Cook bei dem Grill, den Sie 

beobachten wollen. 

4. Es gibt zwei Möglichkeiten einen Grill zu überwachen: während der Aufzeichnung oder ohne 

Aufzeichnung. Es stehen Ihnen verschiedene Optionen zur Verfügung, je nachdem, für 

welche Möglichkeit Sie sich entscheiden. 

5. View Cook Button: Sollte dieser Button angezeigt werden, machen Sie mit dem Grill gerade 

eine Aufzeichnung. Hier haben Sie nun vier Buttons zur Auswahl: Cook Details, Add Note, 

Stop Recording und Manage Device. Wenn Sie die Aufzeichnung stoppen, wird Manage 

Device nicht länger angezeigt. Der Stop Recording Button ändert sich zu Start Recording. 

Cook Details: Wenn Sie auf Cook Details klicken, erweitert sich die Seite und zeigt Ihnen 

Details zu Ihrem Grillvorgang an, inklusive Notizen, die Sie sich eventuell gemacht haben, 

verbleibender Zeit, und jegliche Rezepte oder Informationen. Um diese Details zu verbergen, 

klicken Sie wieder auf Cook Details.  
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Add Note: Wenn Sie auf diesen Button klicken, haben Sie die Möglichkeit, Notizen 

hinzuzufügen. Sie können Datum und Zeit Ihrer Notiz auswählen, eine kurze Beschreibung 

hinzufügen und, wenn Sie möchten, die Notiz einer bestimmten Temperatursonde 

hinzufügen. Wenn Sie zum Beispiel die Garraumtemperatur verändert haben, können Sie die 

genaue Uhrzeit als Notiz zu Pit hinzufügen und sagen, wie Sie sie verändert haben. Wenn 

Datum und Uhrzeit der Veränderung während der Aufzeichnung stattgefunden haben, wird 

diese am Graphen als Notiz angezeigt. Zusätzlich werden all Ihre Notizen zu Ihren Cook 

Details hinzugefügt und können durch das Klicken auf den Button eingesehen werden. Wenn 

Sie eine Notiz bearbeiten oder löschen wollen, klicken Sie auf Cook Details und dann neben 

den zu bearbeitenden Notizen auf den Edit Button. Hier können Sie die Notiz nun bearbeiten 

oder löschen. (Hinweis: Wenn Sie an einer Sonde eine Notiz anfügen, kann die Uhrzeit sich 

leicht von der in dem Graphen unterscheiden, da die aufgezeichnete Zeit nur alle 15 

Sekunden kommt.) 

Stop/Start Recording: Wenn Sie mit der Aufzeichnung fertig sind, klicken Sie auf den Stop 

Recording Button. Wir empfehlen Ihnen den Vorgang immer zu stoppen, wenn Sie mit dem 

Garen fertig sind, damit Sie einen reinen Graphen haben. Sie können die Aufzeichnung auch 

zwischendurch stoppen. Dann erscheint der Button wieder als Start Recording. Sie können 

dann erneut klicken, um die Aufzeichnung wieder zu starten. Wir empfehlen, dass Sie immer 

einen neuen Grillvorgang zur Aufzeichnung erstellen und nicht einen alten benutzen. 

Manage Device: Wenn Sie während Ihrer Aufzeichnung einen Timer setzen, die Food Done 

Temperatur ändern oder die Garraumtemperatur verändern wollen, klicken Sie auf Manage 

Device. Dieser Button wird nur angezeigt, wenn Sie gerade aufzeichnen. (Wenn Sie etwas 

verändern wollen ohne dabei aufzuzeichnen gehen Sie über Manage zu My Device und dann 

auf Manage Device. Klicken Sie auf Manage bei dem Gerät, bei dem Sie eine Veränderung 

vornehmen wollen.) 

6. Temperaturwerte und Graphen einsehen 

Gauges (Werte): Während Sie Ihren Garvorgang aufzeichnen, werden Temperaturwerte 

direkt über Ihrem Graphen angezeigt. Für den CyberQ Cloud werden bis zu vier 

Temperaturen angezeigt: Food 1, Food 2, Food 3, Pit. Wenn Sie die Sonde nicht im CyberQ 

installiert haben, wird diese auch nicht angezeigt. Jeder Wert ist so kalibriert, dass die 

Maximaltemperaturanzeige doppelt so groß wie Ihre Zieltemperatur ist. Wenn Ihre 

Zieltemperatur also 250 beträgt, wird der Wert im Graphen bis 500 angezeigt. Wenn der Pfeil 

nach oben zeigt, wissen Sie, dass Ihre Zieltemperatur erreicht ist. Gleichzeitig können Sie die 

Zieltemperatur von Food 1 auf 190 eingestellt haben. Dieser Wert wird einen anderen 

Bereich haben, der bis 380 geht. Wenn der Pfeil also immer mehr nach oben zeigt, kommen 

Sie Ihrer Zieltemperatur immer näher. Dadurch können Sie Ihre Temperaturen schnell 

überblicken. 

Charting (Darstellung im Graphen): Während der Aufzeichnung aktualisiert sich Ihr Graph 

alle 15-30 Sekunden. (Beachten Sie: Wenn Sie mit der Aufzeichnung beginnen, kann es einige 

Minuten dauern, bis der Graph in einen normalen Zustand verbleibt.)In der Graphik sehen 

Sie gepunktete horizontale Linien. Diese stellen Ihre Zieltemperaturen dar. Dadurch haben 

Sie einen schnellen visuellen Überblick über Ihre Temperaturen. Die Linien haben bestimmte 

Farben, die mit den Sonden im CyberQ Cloud übereinstimmen. Der Graph zeigt nur die Linien 

für die Sonden an, die auch angeschlossen sind. Wenn Sie also nur eine Sonde angeschlossen 

haben, zeigt sich auch nur eine Linie im Graphen. Sie können bestimmte 

Sondentemperaturen ein- oder ausblenden, indem Sie auf das farblich dazugehörige 

Kästchen am oberen Rand des Graphen klicken. Am unteren Rand des Graphen sehen Sie 
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zwei Kreise mit zwei schwarzen horizontalen Linien. Durch das Ziehen nach links oder rechts 

können Sie bestimmte Bereiche Ihrer Aufzeichnung vergrößern. Es gibt auch einen Zoom Out 

Button. Hier können Sie wieder einen vollen Überblick über Ihre Daten erhalten.  

Ein Bild aus dem Graphen oder Details  exportieren: Wenn Sie ein Bild von Ihrem Graphen 

speichern möchten, können Sie auf den nach unten zeigenden Pfeil klicken (rechts oben im 

Graphen). Sie gelangen zum Download As Fenster und können Bildtyp und Speicherort 

auswählen.  Sie können Ihre Daten auch als CSV exportieren und in Excel öffnen. 

7. Teilen Sie Ihre Aufzeichnen mithilfe der Fläche für soziale Netzwerke unter dem Graphen. Sie 

können kürzlich aufgezeichnete oder aktuelle Aufzeichnungen teilen. Das Bild, das Sie für 

Ihren Grill eingestellt haben, wird dann auch beim Teilen gezeigt.  (Sie können das Bild 

ändern, wenn Sie auf den Edit Button in den Einstellungen klicken. Die Überschrift Ihrer 

geteilten Aufzeichnung ist der Name des Grillvorgangs. Die Details kommen von Ihrer 

Beschreibung für den Grillvorgang. Wenn Sie also einen witzigen Namen und eine tolle 

Beschreibung hinzufügen, wird Ihr Share ein Hit im sozialen Netzwerk. 

8. Bilder hochladen: Laden Sie Bilder hoch und zeigen Sie damit, was Sie machen! Obwohl Sie 

nur ein Galleriefoto wählen können, können Sie trotzdem noch zusätzlich Bilder hochladen. 

Manche Leute zeigen unterschiedliche Stadien Ihres Grillvorgangs oder zeigen nur am Ende 

die schönsten Eindrücke. Klicken Sie auf den Choose image ... Button unter dem Graphen. Sie 

können immer nur ein Foto auf einmal hinzufügen. Wenn Sie später wieder ein Bild 

entfernen möchten, klicken Sie auf das kleine Kreuz in der oberen rechten Ecke des Bildes. 

Ihr Profilbild wird hier ebenfalls angezeigt. Dies können Sie allerdings nur in den 

Einstellungen für den Grill ändern. 

9. Cook Ratings (Bewertungen des Grillvorgangs): Sie können einsehen, wie andere Ihren 

Grillvorgang von 1-5 Sternen bewerten. Wenn Sie diese Option hinzufügen oder entfernen 

wollen, gehen Sie zu den Einstellungen für Ihren Grillvorgang. (Beachten Sie: Sie haben die 

Möglichkeit, Ihren eigenen Grillvorgang zu bewerten, um dies als eigene Anleitung zu 

nutzen.) 

10. Kommentare: Andere können Ihre Qualitäten kommentieren und feiern. Wenn Sie diese 

Option ausstellen wollen, gehen Sie zu den Einstellungen für Ihren Grillvorgang und stellen 

Sie dort die Kommentarfunktion aus.  

 

CyberQ Cloud einstellen und kontrollieren via ShareMyCook 

Es gibt drei Möglichkeiten Ihren CyberQ Cloud einzustellen: Direkt über das Gerät und die Pfeiltasten, 

direkte Verbindung des Gerätes im Hotspot-Modus oder, indem Sie einen Browser nutzen. Sie 

können auch Einstellungen über ShareMyCook vornehmen, solange Ihr Gerät registriert, mit dem W-

Lan verbunden und mit der Website verbunden ist. Diese nutzt den Infrastruktur und CloudEnabled 

Modus. Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie Ihr Gerät via ShareMyCook einstellen können: 

 

1. Klicken Sie auf Manage und wählen Sie My Devices. 

2. Wenn Sie auf den Edit Button klicken, können Sie Ihrem Gerät einen Namen geben und ein 

Benutzerfoto hochladen. 

3. Wenn Sie mehrere Geräte haben, können Sie das Gerät, an dem Sie Einstellungen 

vornehmen wollen, auswählen, indem Sie auf Make Default klicken.  

4. Klicken Sie auf den Manage Button, wenn Sie Einstellungen an Ihrem Gerät vornehmen 

wollen. 

5. Sie gelangen auf eine neue Seite mit vier Registern. An jedem Register sehen Sie die Details 

Connection Status und Last Connection from Device. Der Connection Status hat drei 
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Optionen: Good (Gut), Intermittent (unterbrochen) und offline (aus). Bei Good hat der 

CyberQ eine normale funktionierende Verbindung mit ShareMyCook. Die Daten sind dann 

aktuell und Veränderungen, die Sie vornehmen, werden direkt an das Gerät gesandt. Wenn 

der Status zu Intermittent wechselt, ist die Internetverbindung gestört. In den meisten Fällen 

handelt es sich hierbei um eine schlechte W-Lan Verbindung. Bei offline ist Ihr Gerät nicht 

mit der Seite verbunden. Der CyberQ hat wahrscheinlich die Verbindung zum W-Lan 

verloren. Der Last Connection from Device Status zeigt Ihnen den Zeitpunkt an, an dem das 

Gerät das letzte Mal verbunden war. Hieran können Sie erkennen, ab welchem Zeitpunkt das 

Gerät ein Problem hatte. Je nach Internetverbindung sollte sich die Internetseite alle 15-30 

Sekunden aktualisieren.  (Beachten Sie: Wenn Sie Veränderungen an den Einstellungen Ihres 

Geräts vornehmen, dauert es meistens 1-2 Minuten für die Seite und das Gerät sich neu zu 

synchronisieren.) 

 

Aktueller Status Seite (Current Status): Sie können Ihre aktuellen Temperaturen 

überwachen, Zieltemperaturen einstellen, den Ventilator überprüfen, den Timer einstellen 

oder überprüfen und Ihren Gargutsonden Namen geben. Um jegliche Einstellungen zu 

ändern, geben Sie die neuen Werte ein und klicken Sie auf Save Changes. Es gibt gewisse 

Einschränkungen: Die Namen Ihrer Grills dürfen nicht länger als 32 Zeichen sein und die 

Temperaturangaben müssen zwischen 32 und 475 Fahrenheit liegen. Um den Timer zu 

setzen, wählen Sie die gewünschte Zeit aus dem Scrollmenü und klicken Sie dann auf Save 

Changes. Sollten Sie zu diesem Zeitpunkt einen Timer laufen haben, wird dieser 

überschrieben. (Beachten Sie: Wenn Sie den Timer mit ShareMyCook einstellen, startet 

dieser nicht sofort. Dieser muss sich erst mit dem Gerät synchronisieren und kann dann 

anfangen zu zählen. Der Timer auf der Seite zeigt lediglich den Timer auf dem Gerät an. 

Wenn die Verbindung unterbrochen wird, kann der Timer nicht aktualisiert werden. 

Außerdem aktualisiert sich der Timer nur, wenn er mit dem CyberQ Cloud wieder verbunden 

wird. Er zählt nicht jede einzelne Sekunde runter.) 

 

Seite mit den Systemeinstellungen (System Setup): Auf dieser Seite können Sie Systemeinstellungen 

des Gerätes vornehmen: 

1. Temperature Units (Temperatureinheiten): Sie können wählen, ob Sie Fahrenheit oder 

Celsius angezeigt bekommen wollen. (Beachten Sie: Die Einheit wird nicht auf der 

ShareMyCook Seite automatisch mit verändert. Wenn Sie die Einheit auf der Seite ebenfalls 

ändern wollen, gehen Sie zum Account-Menü und wählen Sie My Profile. Ändern Sie dort 

Ihre bevorzugte Temperatureinheit.  

2. Menu Scrolling: Der LCD Bildschirm des Gerätes kann automatisch durch die 

Temperaturanzeigen wechseln. Wenn Sie die Box mit einem Haken versehen, wechselt die 

Anzeige im Display. 

3. LCD Backlight (Hintergrundbeleuchtung): Sie können die Stärke der Hintergrundbeleuchtung 

verändern. Die Intensität liegt zwischen 1 und 100. Im direkten Sonnenlicht kann dies sehr 

hilfreich sein. (Beachten Sie: Stellen Sie die Intensität nicht zu niedrig ein, da es passieren 

kann, dass Sie das Display dann nicht mehr lesen können.) 

4. LCD Contrast: Dieser Wert liegt ebenfalls zwischen 1 und 100 und stellt den Kontrast auf 

Ihrem Display ein. Bei direktem Sonnenlicht kann dies ebenfalls helfen, das Lesen der Werte 

zu vereinfachen. (Beachten Sie: Stellen Sie die Intensität nicht zu niedrig ein, da es passieren 

kann, dass Sie das Display dann nicht mehr lesen können.) 
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5. Alarm Beeps (Alarmtöne): Wenn Ihr CyberQ Cloud einen Alarm abgibt, ertönt ein hörbares 

Signal. Bei dieser Einstellungen können Sie entscheiden, wie oft das Signal ertönen soll. Wenn 

Sie den Alarmton ausstellen wollen, stellen Sie 0 ein.  

6. Factory Restore (Werkseinstellungen): Diese Option löscht alle Einstellungen und setzt das 

Gerät wieder auf die Werkseinstellungen zurück. Ihr Gerät verliert auch die Verbindung zum 

Internet und ShareMyCook bis Sie alles wieder eingestellt haben. Wir empfehlen dies nur zu 

tun, wenn Sie das Gerät an eine andere Person weitergeben möchten. Beachten Sie: Ein 

Reset erfordert auch einen Neustart des Gerätes, damit es die Einstellungen übernimmt.  

7. Reset CPU (Reboot): Diese Funktion startet Ihr Gerät neu und sie verlieren für einen Moment 

auch die Verbindung zum Gerät. Sollten Sie Ihre W-Lan-Einstellungen verändert haben, 

werden Sie keine neue Verbindung erhalten. Wenn Sie diese verändern, ist ein Reboot 

(Neustart) des Gerätes stets erforderlich. 

 

Control Setup Page (Kontrolleinstellungen): Sie können die Art, wie sich Ihr CyberQ bei 

Temperaturabweichungen verhält und den Algorithmus des Gerätes verändern. Da alle Grillgeräte 

anders sind, können Sie die Einstellungen hier verändern, um so die beste Leistung des Gerätes zu 

erhalten. Der CyberQ Cloud wird mit den Voreinstellungen versandt, die mit den meisten Grills 

perfekt harmonieren: 

 

1. Cook Hold: Dies gibt die Temperatur an, zu der der Grill gehalten wird, wenn der Timer 

abgelaufen ist. Sofern die timeout action auf Hold gestellt wurde.  

2. Timeout Action: Diese Einstellung entscheidet, was passieren soll, sobald der Timer 

abgelaufen ist. Die Optionen sind no action=keine Handlung (voreingestellt), hold=halten, 

alarm oder shut down=Runterfahren/Ausschalten des Ventilators. 

3. Alarm Dev: Ihr CyberQ Cloud kann Sie warnen, wenn die Grilltemperatur zu stark abweicht. 

Dies ist wichtig, wenn die Grilltemperatur zu heiß wird oder zu stark runter kühlt, da z.B. keine 

Kohle mehr da ist. Die Zahl (10-100) zeigt die Höhe der Temperatur, die sie von der 

Zieltemperatur abweicht. Lesen Sie zu diesem Alarm mehr im Abschnitt Alarm für 

Temperaturabweichungen. 

4. Cook Ramp (Temperaturanstieg): Wenn der Anstieg eingeschaltet ist (on), wird ein langsames 

und niedriges Garen verfolgt. Die Auswahl sagt der Kontrolle von welcher Sonde sie ablesen 

muss. Die Auswahl ist off (aus), Food 1, Food 2 oder Food 3. Dieser Modus kann zum 

langsamen Garen verwendet werden, damit das Gargut nicht überhitzt. Die 

Garraumtemperatur wird langsam gesenkt, wenn diese sich im Bereich von 30° um die 

Zieltemperatur bewegt. Die Kontrolle hält die Temperatur so lange bei wie Kohle im Ofen ist. 

5. Open (Lid) Detect: Diese Funktion erlaubt es, die Zieltemperatur wieder herzustellen, wenn 

Sie den Deckel des Grills geöffnet haben, ohne dabei zu überheizen. Wenn diese Funktion aus 

(OFF) gestellt ist und Sie öffnen den Deckel, fällt die Temperatur des Garraums ab. Durch den 

Zuzug von Sauerstoff kann es passieren, dass der Ventilator beschleunigt und die Kohle 

überhitzt, wenn der Deckel wieder geschlossen wird. Wenn die Funktion an (ON) gestellt ist, 

erkennt diese das Öffnen des Deckels und stellt den Ventilator während dieser Zeit runter. Es 

wird immer ein gewisses Anheizen der Kohlen geben, wenn der Deckel geöffnet ist, da immer 

auch Sauerstoff eindringt. Die Werkseinstellungen stehen auf ON, Sie müssen diese also 

manuell aus schalten, wenn Sie massive Probleme mit der Luftzufuhr in Ihrem Grill haben. 

6. Cyc Time: Dies ist eine fortgeschrittene Einstellung und bei Lieferung auf ON gestellt. Wir 

empfehlen diese so zu belassen und nur auszuschalten, wenn der BBQ Kundenservice Ihnen 

dies ausdrücklich sagt. 
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7. Prop Band: Dies ist eine fortgeschrittene Einstellung und bei Lieferung auf ON gestellt. Wir 

empfehlen diese so zu belassen und nur auszuschalten, wenn der BBQ Kundenservice Ihnen 

dies ausdrücklich sagt. 

 

Wi-Fi Setup: Sie können mehrere Einstellungen Ihres W-Lans über ShareMyCook vornehmen. Sollten 

Sie Änderungen auf der Seite vornehmen, müssen Sie Ihr Gerät einmal neustarten. Dabei wird die 

Internetverbindung unterbrochen werden, ebenso wie die Verbindung zu ShareMyCook. Ihr Gerät 

besitzt zwei Arten von W-Lan Modi: Hotspot und Infrastruktur. Die Hotspot-Einstellung nutzen Sie für 

einen direkten Zugang zum Gerät. Die Infrastruktur-Einstellungen nutzt Ihr CyberQ zur Verbindung 

mit Ihrem Heimnetzwerk, um eine Internetverbindung zu bekommen. Im Allgemeinen empfehlen wir 

die Voreinstellungen so zu lassen und nur zu ändern, wenn der BBQ Kundenservice Ihnen dies 

ausdrücklich sagt. Für weitere Details gehen Sie bitte zu dem Abschnitt über die W-Lan Konfiguration. 

 

11. Stimmkontrolle mit Amazon Alexa - Voreinstellungen 

Sie können Einstellungen und Überwachungen an Ihrem CyberQ Cloud nur mit Ihrer Stimme 

vornehmen, wenn Sie ein Amazon Alexa-fähiges Gerät nutzen (wird separat verkauft). Bevor Sie dies 

tun können, müssen Sie ein paar Einstellungen vornehmen. Ihr CyberQ Cloud muss auch bereits bei 

ShareMyCook registriert sein. 

1. Stellen Sie sicher, dass Amazon Alexa bereits installiert und mit Amazon verbunden ist. (Um 

herauszufinden, ob das der Fall ist, können Sie Alexa fragen: Alexa, wie spät ist es?. Wenn sie 

richtig antwortet, hat Alexa einen Internetzugang.) 

2. Sie müssen die CyberQ Cloud Skill zum Alexa Account hinzufügen. 

3. Öffnen Sie die Alexa App (oder die Desktop Version auf alexa.amazon.com) und klicken Sie 

auf Skills:  

 

4. Suchen Sie nach dem CyberQ Cloud, indem Sie CyberQ Cloud in der Suchleiste eingeben:  

5. Sobald dieser erscheint, klicken Sie auf den CyberQ Cloud und installieren Sie ihn, indem Sie 

ihn Ihrem Account hinzufügen. 
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6. Sobald Sie ihn hinzugefügt haben, müssen Sie ihn mit Ihrem ShareMyCook Account 

verbinden. Klicken Sie auf den blauen Enable Button. Dadurch öffnet sich ein neues Fenster. 

(Stellen Sie sicher, dass Sie keinen Pop-up Blocker installiert haben, der die Anwendung stört. 

Viele Browser blocken automatisch.) 

 

7. Nun müssen Sie den CyberQ Cloud Skill mit Ihrem ShareMyCook Account verbinden. Dadurch 

erlauben Sie der CyberQ Cloud Skill Zugang zu Ihrem CyberQ Cloud. Hierfür geben Sie Ihre 

Login-Daten ein und verbinden Die Accounts miteinander. Loggen Sie sich mit Ihren 

ShareMyCook Daten ein. 

 

8. Sobald Sie sich angemeldet haben, werden Sie gefragt, ob Sie Ihre Erlaubnis erteilen 

möchten. Klicken Sie auf Yes, Allow. 

 

9. Bei erfolgreichem Login sollten Sie Folgendes sehen:  

 

10. Sie können nun die Stimmkontrolle nutzen. Nutzen Sie die Stimmkommandos im nächsten 

Kapitel. 
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12. Stimmkontrolle mit Amazon Alexa - Kommandos/Befehle 

Nachdem Sie Ihren CyberQ Cloud erfolgreich mit Amazon Alexa verbunden haben, können Sie die 

Stimmkommandos nutzen. Diese erlauben es Ihnen, Ihr Gerät nur mit Ihrer Stimme zu überwachen 

und zu kontrollieren. 

 

Alexa erwartet, dass Kommandos auf eine bestimmte Art und Weise ausgesprochen werden. Sie 

kann oftmals mit Variationen umgehen, wir empfehlen aber die Kommandos wie unten aufgelistet zu 

benutzen. Bei den Food-Namen, den Temperaturen und den Timer-Einstellungen, sollten Sie sich auf 

Ihre eigenen Einstellungen beziehen. 

 

 Alexa, Ask CyberQ Cloud, what is the pit temperature? (Nach der Ofentemperatur fragen.) 

 Alexa, Ask CyberQ Cloud, what is the food1 temperature? (Nach Garguttemperatur 1 fragen.) 

 Alexa, Ask CyberQ Cloud, what is the food2 temperature? (Nach Garguttemperatur 2 fragen.) 

 Alexa, Ask CyberQ Cloud, what is the food3 temperature? (Nach Garguttemperatur 3 fragen.) 

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, set food 1 target temperature to 100. (Die Zieltemperatur für Food  

         1 auf den Wert 100 stellen.) 

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, set food 2 target temperature to 100. (s.o. für Food 2) 

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, set food 3 target temperature to 100. (s.o. für Food 3) 

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, set food 1 name to sausage. (Das Gargut 1 ‘sausage’ nennen.) 

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, set food 2 name to brisket. (Das Gargut 2 ‘brisket’ nennen.) 

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, set food 3 name to hamburgers. (Das Gargut 3 ‘hamburgers’  

         nennen.) 

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, set timer to 1 hour and 30 minutes. (Den Timer auf 1:30:00 stellen.) 

 Alexa, Ask CyberQ Cloud, how much time is left on the timer? (Wie viel Zeit bleibt auf dem  

         Timer?) 

 

Sollten Sie mehrere CyberQ Cloud Geräte in Benutzung haben,  gibt es die Möglichkeit zwischen den 

Geräten mit der Amazon Alexa Stimmkontrolle zu wechseln. Um die Geräte zu wechseln sagen Sie: 

  

 Alexa, Tell CyberQ Cloud, Switch Default CyberQ Cloud. (Tausche/Wechsle das Gerät.) 

 

Alexa gibt Ihnen nun alle Gerätenamen, die Sie besitzen wider und nennt zu jedem Gerät eine 

Nummer. Antworten Sie Alexa mit der Nummer des Gerätes, das Sie verwenden wollen. Sobald das 

Gerät erfolgreich gewechselt wurde, gelten Ihre Stimmkommandos für das neue Gerät. 

 

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass dies die englischen Originalkommandos sind. Überprüfen Sie bei 

Ihrem Amazon Alexa Gerät, ob dies auch auf englischsprachige Kommandos reagiert. Sollte dies nicht 

der Fall sein, versuchen Sie durch Ausprobieren die richtigen deutschen Kommandos zu erhalten. Bei 

weiteren Fragen wenden Sie sich an den Amazon Alexa Kundenservice. 

 

13. Den Ofen anheizen 

Die Art und Weise, wie Sie den Ofen anheizen und die Kohle aufbauen, ist entscheidend für die 

Qualität des Grillvorgangs, besonders beim Garen bei niedrigen Temperaturen. Stapeln Sie die Kohle in 

dem Ofen wie eine Pyramide, oben spitz zulaufend, unten breit aufgestellt. Entzünden Sie das Feuer, 

indem Sie einige Kohlestücke an der Spitze anzünden. Überfeuern Sie die Kohle nicht oder zünden sie 

am Boden an. Dadurch könnte es zu einer Überfeuerung des Ofens oder einer zu hohen Temperatur zu 

Beginn kommen. Eine gewisse Überhitzung zu Beginn ist normal; versuchen Sie Ihre Ofentemperatur 
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zu Beginn um die 15-20 Grad kühler als die Zieltemperatur zu halten, nachdem Sie Ihr Fleisch aufgelegt 

haben. Es dauert eine gewisse Zeit, bis sich das Feuer und damit die Hitze stabilisiert haben. 

 

Starke Temperaturschwankungen im Ofen verhindern 

Normalerweise ist der CyberQ Cloud Wi-Fi in der Lage, die Luftzufuhr mit dem Gebläse zu steuern, 

sodass keine zusätzlichen Ofenklappen notwendig sind. Sollte der Ofen zu Beginn überfeuert worden 

sein oder das Feuer wurde zu groß gebaut, können große Temperaturschwankungen (+/- 10°C oder 

mehr) auftreten. Um diesen entgegenzuwirken, vermindern Sie die Luftzufuhr, indem Sie den Dämpfer  

einstellen.  Schließen Sie den Dämpfer auf die Hälfte der aktuellen Öffnung. Damit sollte sich die 

Ofentemperatur innerhalb von 10-15 Minuten stabilisieren. 

 

Die Glut löschen 

Wenn nach dem Garen noch Brenngut übrig sein sollte, halten Sie dieses fest, indem Sie alle offenen 

Dämpferöffnungen schließen, das Gebläse entfernen und die Öffnung der Luftzufuhr mittels Stopfen 

verschließen. Dadurch wird das Feuer innerhalb von 30-45 Minuten von allein ausgehen. 

 

14. Firmware Updates 

In unregelmäßigen Abständen wird GGQ Guru Updates für die Software an die Geräte verschicken. Wenn 

neue Firmware erscheint, teilt Ihnen der CyberQ Cloud dies bei der nächsten Benutzung im 

Infrastrukturmodus mit. Auf Ihrem LCD Display wird dann eine Benachrichtigung mit dem Update stehen. 

Es gibt zwei verschiedene Arten von Firmware Updates: optionale und kritische Updates. Wir empfehlen 

Ihnen stets alle Updates zu machen, auch wenn sie optional sind. Mit den Pfeiltasten an Ihrem Gerät 

können Sie die Updates auswählen und  sofort installieren oder die Installation auf später verschieben. 

Wenn Sie sich dazu entscheiden, die Firmware zu installieren, lädt der CyberQ Cloud die nötigen Dateien 

herunter. Schalten Sie das Gerät in dieser Zeit nicht aus oder trennen es vom Strom bzw. vom Internet. 

Sobald die Dateien installiert sind, startet sich das Gerät neu. Dann haben Sie die neueste Version des 

Gerätes. 

 

15. Garantie/Gewährleistung 

 

Rückgabe- /Erstattungskriterien 

Allen zurückgegebenen Artikeln muss der originale Kaufbeleg, die originalen Dokumente, 

Bedienungsanleitung, das gesamte Zubehör (inklusive Sonden, Kontrolleinheit und weiteres Zubehör) 

und die Originalverpackung beigefügt werden. Bei Nichteinhalten kann es zur Verzögerung der 

Bearbeitung Ihrer Rückerstattung kommen. 

Artikel, die zurückgegeben werden, müssen  sich in einem neuen, wiederverkaufbaren Zustand 

befinden. THE BBQ GURU akzeptiert folgende Teile nicht als einfache Rücksendung: (i) Teile, die 

personalisiert oder verändert wurden; (ii) Sonderposten, die nicht im Einzelhandel erstanden 

wurden; (iii) Teile, die benutzt, verändert oder benutzt/beschädigt wurden; (iv) 

Gutscheine/Geschenkkarten; (v) Dienstleistungen. 

 

DigiQ DX2, CyberQ Cloud Wi-Fi und PartyQ Kontrollen und Gebläse (2 Jahre Garantie) 

THE BBQ GURU garantiert, dass dieses Produkt frei von Material- und Verarbeitungsfehlern ist und 

garantiert eine Gewährleistung von 2 Jahren ab Kaufdatum. 

 

Ofen-/Gargutsonden, Netzteile und anderes Zubehör (90 Tage Garantie) 
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THE BBQ GURU garantiert, dass dieses Produkt frei von Material- und Verarbeitungsfehlern ist und 

garantiert eine Gewährleistung von 90 Tagen ab Kaufdatum 

 

Sollte die Einheit während der Garantie einen Fehler aufweisen, müssen Sie sich eine Return Material 

Authorization (RMA) Nummer abholen, damit Sie das Gerät an die Firma zurücksenden können. 

Schicken Sie eine Beschreibung Ihres Problems und Ihren Namen, Adresse, Email, Telefonnummer 

und Datum des Kaufs an customerservice@thebbqguru.com. Sollte das Gerät defekt sein, wird es 

kostenlos repariert oder ersetzt. Es gibt keine Teile, die vom Benutzer repariert werden können. 

 

Diese Garantie ist hinfällig, sollte das Produkt Schäden aufweisen, die durch Gewalt, Feuchtigkeit, 

extremer Hitze, Korrosion oder anderweitigen Fehlgebrauch herbeigeführt wurden. Komponenten, 

die unter den oben genannten Fehlgebrauch fallen, werden nicht durch die Garantie gedeckt. 

 

Sollte Ihre Kontrolle, die Sonden, das Netzteil oder das Gebläse außerhalb der Garantie defekt sein, 

können wir dies eventuell mit unserem Kundenservice per Telefon oder Mail beheben. Sollte sich der 

Schaden bei Benutzung ereignet haben, empfehlen wir Ihnen, ein neues Teil zu kaufen. 

 

Der BBQ Guru ist nicht verantwortlich für jegliche Schäden oder Verluste, die bei der Installation oder 

Benutzung des Produktes verursacht wurden. 

 

 

 

16. Wi-Fi Spezifikationen 

Unter idealen, barrierefreien Umständen, hat der CyberQ Cloud Wi-Fi eine Reichweite von bis zu 300 

Meter (draußen). Innerhalb eines Gebäudes ist die Reichweite nicht einzuschätzen, da sie von der 

Bauweise des Gebäudes abhängt. Die Reichweite innerhalb eines Gebäudes liegt meistens bei 15-45 

Metern. 

 

17. FAQs 

 

Mein Computer zeigt an, dass ich mit dem CyberQ Cloud Wi-Fi verbunden bin, aber ich kann die 

Internetseite nicht aufrufen. 

 

1. Es besteht die Möglichkeit, dass der CyberQ Cloud die Verbindung nach einer kurzen 

Unterbrechung zum Internet verloren hat. Um die Verbindung wieder herzustellen, trennen 

Sie den CyberQ Cloud Wi-Fi kurz vom Strom und schließen ihn dann wieder an. Überprüfen 

Sie die Verbindung Ihres Gerätes. 

2. Überprüfen Sie die IP-Adresse Ihres CyberQ Cloud Wi-Fi. Wenn Sie die Netzwerkadresse bei 

der Installation im Infrastrukturmodus nicht gespeichert haben, nutzt Ihr Router 

wahrscheinlich eine neue Adresse. 

3. Andere 2,4 GHz Geräte, wie z.B. schnurlose Telefone und weitere Netzwerke erzeugen eine 

Störung in der Reichweite des CyberQ Cloud Wi-Fi und verhindern dadurch eine zuverlässige 

Verbindung. Untersuchen Sie die Ursache der Störung und stellen Sie sicher, dass andere 

Geräte ausgeschaltet sind. 

Warum erscheint der CyberQ Cloud Wi-Fi nicht in der Liste der DHCP Klienten in meinem Router? 
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1. Überprüfen Sie, ob Ihr Router 802.11g drahtlose Geräte unterstützt. 

2. Stellen Sie sicher, dass Ihr CyberQ Cloud Wi-Fi auf den Infrastrukturmodus eingestellt ist und 

dass die SSID, der Schlüssel und die Kodierung zu Ihrem Router passen. DHCP sollte ebenfalls 

angestellt sein. 

Mein Router zeigt den CyberQ Cloud Wi-Fi in der Klientenliste, aber ich habe keinen Zugriff von 

meinem Computer auf das Gerät über denselben LAN. 

1. Starten Sie Ihren Router neu. Dann starten Sie Ihren CyberQ Cloud Wi-Fi neu. 

2. Bringen Sie die Firmware in Ihrem Router via Updates auf den neuesten Stand. 

3. Probieren Sie einen anderen Router aus. 

 

Ich versuche, den CyberQ Cloud im Infrastruktur Modus zu installieren. Ich habe meine 

Einstellungen für SSID; Verschlüsselung und Schlüssel bestätigt, aber es wird keine IP Adresse 

angezeigt, während der CyberQ Cloud startet. 

 

Wenn Sie einen Dualband-Router haben und dieselbe SSID und dasselbe Passwort für beide Bereiche 

nutzen, ändern Sie diese für den 5GHz Bereich. Wenn Ihr Netzwerk mehr als einen Router nutzt, 

stellen Sie sicher, dass die Repeater Router als WAPs eingestellt sind. Andernfalls kann es sein, dass 

die Router sich gegenseitig den Zugang verweigern. 

 

Wie ändere ich den Namen (SSID) und das Passwort (KEY/Schlüssel) für meinen CyberQ Cloud Wi-

Fi? 

 

Über das Internet: 

1. Verbinden Sie sich im Hotspot-Modus und öffnen Sie den Startbildschirm der CyberQ Wi-Fi IP 

Adresse in Ihrem Browserfenster. 

2. Klicken Sie auf den Wi-Fi Setup Button.  

3. Ändern Sie die SSID und den Schlüssel. 

4. Starten Sie das Gerät neu. 

Über die Tasten am Gerät: 

1. Halten Sie die UP und DOWN Tasten gedrückt, bis im Display SYSTEM SETUP steht. 

2. Drücken Sie so lange die rechte Pfeiltaste, bis Sie zu dem Punkt WI-FI SETUP gelangen. 

3. Drücken Sie die DOWN Taste so oft, bis Sie zu SSID gelangen. 

4. Drücken Sie MODIFY/ENTER, um die SSID zu ändern. Wählen Sie Ihren Namen mithilfe der UP 

und DOWN Tasten, sowie der LEFT und RIGHT Tasten. Wenn Sie fertig sind,  drücken Sie die 

MODIFY/ENTER Taste. 

5. Drücken Sie weiter die DOWN Taste, bis Sie zu dem Punkt KEY gelangen. 

6. Drücken Sie MODIFY/ENTER, um den Schlüssel zu ändern. Wählen Sie Ihr Passwort mithilfe 

der UP und DOWN Tasten, sowie der LEFT und RIGHT Tasten. Wenn Sie fertig sind,  drücken 

Sie die MODIFY/ENTER Taste. 

7. Halten Sie anschließend die MODIFY/ENTER Taste gedrückt, um das Gerät neu zu starten. 

 

Warum kann ich keine E-Mails von meinem CyberQ Cloud Wi-Fi senden? 
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Der CyberQ Cloud muss zunächst erfolgreich mit einem Router im Infrastruktur Modus verbunden 

werden, sodass Internetzugang gewährleistet werden kann. Der CyberQ unterstützt nur nicht-SSL 

SMTP E-Mail Server. Wir haben unseren eigenen nicht-SSL SMTP E-Mail Server erstellt, um die E-Mail 

Benachrichtigungen an Ihre Adresse weiterzuleiten. Die E-Mail Zeile muss eine gültige E-Mail-Adresse 

enthalten: .com oder .net. 

Ich kann die Port-Weiterleitung nicht korrekt starten, um einen Zugang zum Internet zu 

ermöglichen. Ich bin erfolgreich im Infrastrukturmodus verbunden und ich habe die eingehenden 

TCP Nachfragen auf den Port 80 zur IP-Adresse des CyberQ Cloud Wi-Fi eingestellt. Trotzdem Kann 

ich mit meiner öffentlichen IP- Adresse nicht darauf zugreifen.  

Überprüfen Sie Ihren Router bzw. Ihren Anbieter. Manchmal werden andere eingehende Port 

automatisch geblockt. 

Sollte Ihr Netzwerk aus mehr als einem Router bestehen, können diese sich auch gegenseitig 

blocken. Sie können den CyberQ Cloud direkt mit dem Router verbinden, der sich als Erstes mit dem 

Internet verbindet. Sie können auch die DHCP Funktion an den Repeater Routern ausstellen. Da dies 

etwas komplizierter ist, sollten Sie Ihren Anbieter oder den Hersteller des Routers kontaktieren. 

 

18. Handbuch wichtiger Netzwerkbegriffe 

DHCP (Dynamic Host Configuration Protocol): Dies bedeutet lediglich, dass IP Adressen sich ständig 

verändern. Im Fall von ISP DHCP bedeutet das, dass ISP Ihre IP Adresse verändern kann. Wenn DHCP 

auf Ihrem Router eingestellt ist,  kann Ihr Router die IP Adressen von angeschlossenen Geräten zu 

jeder Zeit ändern. 

DNS (Domain Name System): DNS ist die Methode, bei der Webseiten in IP Adressen umgewandelt 

werden. Dieser Parameter ist allerdings hoch kompliziert und nur für die IT-Mitarbeiter bei BBQ Guru 

vorgesehen. 

Infrastrukturmodus: Dieser Modus erlaubt direkten Zugang zum Internet und anderen Geräten. In 

diesem Modus funktioniert der CyberQ Cloud sogar als Mini W-Lan-Router, obwohl es keinen 

Internetzugang freigibt. 

IP Adresse: Die IP Adresse ist vergleichbar mit Ihrer Anschrift von Zuhause. Jeder Computer hat seine 

eigene Adresse, damit er nur die Informationen erhält, die für ihn bestimmt sind. Ihre öffentlich IP 

Adresse ist diejenige, die Ihnen von Ihrem Anbieter gestellt wird. Die private IP Adresse stellt der 

Router. 

KEY (Schlüssel): Das ist die Verschlüsselung. Die verschiedenen Verschlüsslungen werden unten 

genannt: 

 WEP - Wired Equivalent Privacy: Dies ist die ursprüngliche Sicherheitseinstellung auf den 

 Geräten. Im CyberQ Cloud Wi-Fi enthält die Verschlüsselung die Werte 1,2,3, 5, 6,7, 8, 9, A, B, 

 C, D, E, F. WEP 40 benötigt 10 Werte, WEP 104 benötigt 26 Werte. 

 WPA - Wi-Fi Protected Access: Bietet einen besseren Schutz als WEP. und hat auch eine 

 Benutzeridentifikation. 

 WPA2: Eine noch sichere Version von WPA. Bietet Schutz auf staatlicher Ebene. 

 WPA AUTO: Sucht automatisch WPA oder WPA2 Netzwerke aus. 

 WPA OR WPA2 PHRA: Nutzt ein Passwort statt eines Codes. 

 OPEN: Keine Verschlüsselung. 

MAC ADDRESS: Identifiziert Computer und Netzwerkgeräte. Es verändert sich nie und ist an das 

Gerät des Herstellers gebunden. Jedes Gerät hat eine individuelle Adresse. 
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NET MASK ADDRESS (Netzwerkadresse): Zusammen mit der IP Adresse bestimmt diese wo das 

Netzwerk des Computers hingehört. Dieser Parameter im CyberQ Cloud WiFi ist nur für IT-

Fachpersonal vorgesehen. 

PORT: Jede IP Adresse ist in viele Ports für verschiedene Funktionen aufgeteilt. Informationen 

werden immer von einem Port zu einem anderen Port geleitet. Ein Port kann immer nur von einem 

Programm gleichzeitig genutzt werden.  Das Protokoll für den CyberQ Cloud Wi-Fi lautet HTTP. 

PORT FORWARDING: Diese Funktion erlaubt es zwei Computern, die fern voneinander sind, sich mit 

einem bestimmten Computer innerhalb eines privaten Lans zu verbinden. 

ROUTER: Dieses Gerät steuert und verbindet Ihr lokales Netzwerk mit dem Internet. Es kümmert sich 

um den ganzen Verkehr und wie die Daten weitergeleitet werden. 

SSID: Das ist der Name, der einen 802.11g W-Lan identifiziert. 

 

19. Kontakt BBQ Guru 

Denken Sie daran, dass wir hier sind, um zu helfen. Verbringen Sie nicht mehrere Stunden damit, 

Ihren CyberQ Cloud Wi-Fi zu installieren. Schicken Sie Ihre Probleme via E-Mail an 

customerservice@thebbqguru.com. Wir können Ihnen Ratschläge zurück senden oder einen Anruf 

tätigen, um Ihnen zu helfen.  


